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Sommershows
Juli 2023

www.georgsmarienhuette.de

Freitag, 14.07.

MITMACH - MUSICAL
mit MNT Show Production

VVK bis Ostern: 15,00 €  
VVK nach Ostern: 22,00 €

Samstag, 15.07.

THEES UHLMANN 
& BAND

VVK: 42,10 € 

auf der Waldbühne Kloster Oesede

Tickets erhalten Sie im Internet unter www.ticketheimat.de, in den Vorverkaufsstellen 
oder zu den Verkaufszeiten am Kassenhäuschen der Waldbühne.
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SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
65 05

Reparaturdienst  
von Haushaltsgeräten

ELEKTRO 
BÖRGER

www.elektro-boerger.com

Klöcknerstraße 21
49124 GMHütte

LAUXTERMANN
& KROGULL GmbH

Sanitär – Heizung 
Reparatur – Wartung

0 54 01
9 09 20

Höhenweg 36
49170 Hagen a.T.W.

0 54 01
53 70

www.averdiek-recker.de
Orffstraße 7 
49124 GMHütte 
Fax 0 54 01 / 4 24 51

Dach- und Schieferdecker-Geschäft
Flachdach-Isolierungen  
Fassadenverkleidungen

DACHDECKERMEISTER

GMBH

0 54 03
73 76-0

schnuepke.e.k@osnanet.de 
www.euronics-schnuepke.de
Osnabrücker Str. 14 
49186 Bad Iburg

Radio · Fernsehen
Sat-Anlagen · Kabelanschluss
Elektro-Geräte-Kundendienst
Beratung · Verkauf  
Lieferservice

0 54 01
3 66 95 20

Wellendorfer Str. 23 
49124 GMHütte
Fax 0 54 01 / 8 81 96 68 
Mobil 01 71 / 3 71 51 33

• Glasreparaturen  • Glasveredelung
• �Spiegel und Duschkabinen nach Maß
• Küchenrückwände (Spiegel)

bernie-glasermeister@gmx.de
GLASERMEISTER + VEREDELUNGSTECHNIKER

0 54 01
5 97 01

www.elektro-gottwald.de

Rostocker Straße 6 
49124 GMHütte

• Elektromobilität
• Krananlagenreparatur
• Glasfaser- & Netzwerktechnik

• Kabelnetztechnik
• Elektroinstallation
• Industrieelektrik

 Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag, 23. März 2023.
Anzeigenschluss ist Freitag, 17. März 2023, 10.00 Uhr.
Redaktionsschluss ist Samstag, 18. März 2023, 10.00 Uhr.
Erscheinung: grundsätzlich 14-tägig donnerstags  
(Abweichungen im Erscheinungstermin sind möglich). 

Gegründet 1989 von Günther Riesenbeck

ERSCHEINUNGSTERMINE

Die kommende Ausgabe des

erscheint am  
Samstag, 18. März

Kalender  
online  

abonnieren

Die kommende Ausgabe des

erscheint am  
Donnerstag, 16. März0 54 01

86 21-0

www.wiemann-haustechnik.de
Oeseder Straße 105 
49124 GMHütte

Sanitär • Heizung • Leckortung  
Klempnerei • Solaranlagen • Erneuerbare 

Energien • Kundendienst/Wartung

0 54 01
8 49 96 30

Vockenhof 6  
49124 GMHütte
info@
autolackiererei-alrutz.de

Autolackierung · Karosserie­
instandsetzung · Autoglas

www.solarstrom-deutschland.com · Werner-von-Siemens-Straße 5 · 49124 GMH-Oesede

Eröffnung Ende März 2023
Geschäftsbetrieb läuft schon
 
Kostenlose Beratung vereinbaren:

0152 27037280
 

Ihr Partner für Solaranlagen  
in Georgsmarienhütte

Privatkunden  
erhalten  

im März 2023

10% 
Rabatt

Wie aus Abwärme  
neue Energie entsteht
Noah Witzke vom Gymnasium Oesede gewinnt  
ersten Preis beim Wettbewerb „Jugend forscht“ 
Wer zu Hause oder im Büro am 
Computer sitzt, hat sicher schon 
bemerkt, dass aus dem Gerät 
warme Luft entströmt. Das liegt 
an der „Central Processing Unit“, 
kurz CPU  und bedeutet über-
setzt soviel wie „zentrale Pro-
zessoreinheit“. Die CPU ist der 
Hauptprozessor eines Compu-
ters und bildet somit das Kern-
stück eines Rechners. Da sich 
der Prozessor bei der Arbeit teils 
stark erhitzt, muss er etwa über 
einen Lüfter gekühlt werden. 
Das Hobby von Noah Witzke, der 
in die Klasse 10 F1 am Gymna-
sium Oesede geht, ist das Bauen 
und Programmieren von Com-
putern. Derzeit besitzt er etwa 
15 Geräte und weiß: „Je mehr 
davon gleichzeitig laufen, desto 
höher wird die Raumtempera-
tur.“ Grund genug für ihn dar-
über nachzudenken, inwieweit 
die Abwärme eines Computers 
sinnvoll genutzt und wieder in 
Energie rückverwandelt werden 
kann, um den Stromverbrauch 
des Gerätes zu senken. Mit Hilfe 
eines sogenannten „Peltier-Ele-
ments“, das Wärmeenergie in 

elektrische Energie umwandelt, 
ist ihm der funktionale Nach-
weis der „Regenerativen CPU-
Kühlung“ gelungen.   
Das war Motivation für Noah, 
sich bei „Jugend forscht“,  
Deutschlands bekanntestem 
Nachwuchswettbewerb  anzu-
melden, dessen Ziel es ist, Ju-
gendliche für Mathematik, In-
formatik, Naturwissenschaften 
und Technik zu begeistern, Ta-
lente zu finden und zu fördern. 
Unter Leitung von Studienrat 
Alexander Holtmeyer bereiten 
sich Schülerinnen und Schüler 
am Gymnasium Oesede in ei-
ner freiwilligen Arbeitsgemein-
schaft auf die Teilnahme an sol-
chen und ähnlichen Wettbe-
werben vor.
Von der Anmeldung im vergan-
genen November blieb Noah 
bis Mitte Januar Zeit, seine Pro-
jektidee auf maximal 15 Seiten 
zu beschreiben und zu zeich-
nen. Damit war die Vorausset-
zung für seine Teilnahme am 
diesjährigen Regionalwettbe-
werb geschaffen, der am 23./24. 
Februar in Diepholz stattfand 

Mit Noah Witzke (Mitte) freuen sich Schulleiter Thomas Rohm (links) und 
Studienrat Alexander Holtmeyer.
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Privatkunden  
erhalten  

im März 2023

10% 
Rabatt

und bei dem ca. 150 Jungfor-
schende aus verschiedenen Be-
reichen ihre Projekte vorstell-
ten. Der von Noah aufgebaute 
Stand fand regen Zuspruch von 
Interessierten, die sich von ihm 
die Hintergründe von CPU, Küh-
lungen und „Peltier-Elementen“ 
erklären ließen. Schließlich ge-
lang es Noah, auch die Jury mit 
seinem immensen Fachwissen 
und seiner sympathischen Art 
des Präsentierens von seiner in-
novativen Idee zu überzeugen, 
was ihm neben dem mit einer 
Geldprämie von 75 Euro dotier-
ten Regionalsieg im Fachgebiet 
Physik zusätzlich noch einen 
Sonderpreis einbrachte.
Schulleiter Thomas Rohm gra-
tulierte Noah zu seinem Erfolg 
und bedankte sich bei Alex-
ander Holtmeyer für die enga-
gierte Vorbereitung und Un-
terstützung. „Es hat schon eine 

gewisse Tradition, dass sich das 
Gymnasium Oesede in unter-
schiedlichen Fachrichtungen 
erfolgreich am Wettbewerb 
Jugend forscht beteiligt“, so 
Rohm, „umso mehr freue ich 
mich, dass jetzt erstmals ein 
Schüler im Fachgebiet Physik 
ausgezeichnet worden ist“.  
Noah Witzke darf nun an dem 
vom 20. Bis 22. März an der re-
nommierten Technischen Uni-
versität in Clausthal-Zellerfeld 
stattfinden Landeswettbewerb 
teilnehmen und sich dort mit 
anderen, auf regionaler Ebene 
erfolgreichen Nachwuchstalen-
ten aus Niedersachsen messen. 
Bleibt denn bei soviel Beschäfti-
gung mit Schule und Computer 
überhaupt noch Zeit für andere 
Dinge? „Für das Hockeyspielen 
auf jeden Fall“ sagt Noah und 
schmunzelt.�  mmo P
 

Spielplatz wird zum  
Mehrgenerationenplatz
Baustart zur Umgestaltung des Areals an der  
Heinrich-Schmedt-Straße in Dröper 
Eigentlich ist der Spielplatz an 
der Heinrich-Schmedt-Straße in 
Dröper schon jetzt ein beliebter 
Ort bei Menschen jedes Alters. 
Die Ausstattung des Platzes 
hat sich aber bisher nur an Kin-

der gerichtet. Mit neuen Spiel-
elementen, Fitnessgeräten und 
Aufenthaltsmöglichkeiten soll 
sich das jetzt ändern. Die Kos-
ten der Umbauarbeiten belau-
fen sich laut einer Mitteilung der 

Stadt Georgsmarienhütte auf 
rund 445.000 Euro, davon wer-
den rund 246.000 Euro durch 
Fördermittel aus der Dorfent-
wicklung gefördert. 
Die Arbeiten zum Mehrgene-
rationenplatz beginnen in den 
nächsten Wochen und sind in 
mehrere Bauabschnitte aufge-
teilt. So muss nicht der ganze 
Spielplatz abgesperrt werden 
und die Kinder können zumin-
dest auf einem Teil der Geräte 
weiterhin spielen. Im ersten 
Schritt soll ein asphaltiertest 
Spielfeld mit begrünter Lärm-
schutzwand entstehen. Voraus-
sichtlich ab Mitte März soll dann 
eine Boule-Bahn und Fitnessge-

räte für alle Altersgruppen zum 
Angebot hinzukommen. Der 
geplante Fitnessbereich ist auf 
dem ganzen Spielplatz verteilt 
und durch einen neuen Weg 
verbunden. Ab etwa Mitte Mai 
wird der Sandspielbereich mit 
dem Klettergerüst aus Holz zu 
einer Wikingerburg umgestal-
tet. Zusätzlich erhält der Mehr-
generationenplatz neue Sitz-
möglichkeiten, Fahrradständer 
und ein neues Toilettenhäus-
chen. Nach den Plänen der 
Stadt Georgsmarienhütte kön-
nen die Menschen in Dröper ih-
ren neuen Mehrgenerationen-
platz schon im Sommer voll-
ständig nutzen. � P

Wird in den kommenden Wochen mit neuen Spielelementen, Fitnessge-
räten, Wegen und Aufenthaltsmöglichkeiten zu einem Mehrgeneratio-
nenplatz aufgewertet: der Spielplatz im Ortsteil Dröper.
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Von Christina Kisters, Pastoralreferentin in der  
Pfarreiengemeinschaft Georgsmarienhütte Ost

SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
54 25

info@maler-vogelsang.de 
www.maler-vogelsang.de
Wellendorfer Str. 27 
49124 GMHütte

Malermeister
Fachbetrieb für Maler-, Boden-, WDVS-Arbeiten, 
Glasreparaturen und Notverglasung

BERNHARD 
VOGELSANG 
GmbH + Co. KG

0 54 01
34 59 00

 info@pieper-schlinge.de

Albert-Schweitzer-Str. 55 
49124 GMHütte

NEU! 24-h-Onlineberatung  
unter www.pieper-schlinge.de

0 54 05
80 82 600

t.witte@rohrreinigung24h.de
www.rohrreinigung24h.de

Töpferstraße 15

Für Sie vor Ort in Hagen a.T.W.

0 54 01
8 81 46 61

www.brennerservice-schaub.de
Haardecken Kamp 6 
49124 GMHütte

 

 

 

 
 

Öl- und Gasbrenner-Kundendienst 
24-Stunden-Service 
Haardecken Kamp 6 • Georgsmarienhütte  
www.brennerservice-schaub.de 

 

 

 

 
 

Öl- und Gasbrenner-Kundendienst 
24-Stunden-Service 
Haardecken Kamp 6 • Georgsmarienhütte  
www.brennerservice-schaub.de 

0 54 01
36 42 16

dgg-dienstleistungen 
@osnanet.de
Schürffeld 4 
49124 GMHütte

Gartenpflege inkl. Rasenmäharbeiten und Bepflanzungen · Form- und Pflege- 
schnitte von Büschen, Sträuchern und Hecken · Treppenhaus- und Büroreinigung  
Bauschlussendreinigung · Entrümpelungen · Hausmeisterdienste

oit.digital/ 
help

info@olbricht.it
www.olbricht.it

Dein regionaler IT-Partner

Wir machen Sie
„restlos“ glücklich
Als Entsorgungsbetrieb in der Region
sind wir für Sie da.
Als Partner der Gastronomie reinigen und
überprüfen wir Ihren Fettabscheider.

Ihr Entsorgungspartner in der Region 
• Containerdienst • Rohrreinigung • Miettoiletten

In meiner Frühstückspause 
checke ich die Kita-App. „Liebe 
Eltern, in dieser Woche be-
sprechen wir mit den Kindern 
das Recht, geliebt zu wer-
den und gestalten dazu ein 
großes Herz!“ Puh - ich muss 
kurz durchatmen. Un-
ser Start in den Tag 
und in die Kita 
war mal wieder 
einigermaßen 
hektisch. War 
er wohl liebe-
voll genug? 
Ich bin mir 
nicht sicher… 
Am Nachmittag 
dann die übliche 
Frage: „Na, wie war´s 
in der Kita?“ Mein Sohn 
setzt sich tatsächlich aufrecht 
hin bevor er sagt: „Mama, je-
des Kind hat Rechte!“ Ich kann 
förmlich sehen, wie dieses Wis-
sen ihn ein wenig größer wer-
den lässt. 
Kinderrechte – Können Sie 
spontan zwei oder drei nen-
nen? 
Viele Kinder beschäftigen sich 
zurzeit mit ihren Rechten – hier 
in Deutschland und in Mada-
gaskar. Die Kinderrechte ste-
hen nämlich im Zentrum der 
Kinderfastenaktion des Hilfs-
werks Misereor. 
Misereor unterstützt Projekte 
für Kinder in der ganzen Welt, 
in diesem Jahr besonders Kin-
der in Madagaskar. Viele Kin-
der auf Madagaskar können in 
ihren Heimatdörfern nicht zur 
Schule gehen. Es gibt nur we-
nige Schulen – und die sind oft 
weit weg. Misereor setzt sich 
dafür ein, dass Dorfschulen er-
richtet und Lehrerinnen und 
Lehrer ausgebildet werden 
können. An diesen Schulen ler-
nen die Kinder dann nicht nur 
schreiben und lesen. Sie ler-
nen auch ihre Rechte kennen – 
wie das Recht auf Bildung, das 
Recht auf gleiche und gerechte 
Behandlung und das Recht auf 
Spiel und Erholung. 
Viele Kindergärten, Schulen 
und Gemeinden greifen die-
ses Anliegen von Misereor in 
der Fastenzeit auf. So lernen 

auch hier Kinder ihre Rechte 
kennen. Gleichzeitig werden 
Projekte geplant um Spen-
den für Misereor zu sammeln 
und die Kinder in Madagaskar 
zu unterstützen. In der Pfarr-
eiengemeinschaft Georgsma-

rienhütte Ost laufen 
dafür die Vorberei-

tungen: Es gib 
Aktionstage, an 
denen gebas-
telt und ge-
werkelt wird. 
Das Selbstge-

machte wird 
dann verkauft 

um Spenden zu 
sammeln. In St. 

Maria Frieden, Har-
derberg wird es eine Spon-

sorentour geben, bei der Kin-
der eine Route mit verschiede-
nen Aufgaben bewältigen um 
dann Geld von ihren Sponso-
ren sammeln zu können. 
Jedes Kind hat Rechte – das zu 
wissen, stärkt Kinder und gibt 
ihnen die Möglichkeit, diese 
für sich selbst und für andere 
Kinder einzufordern.
Jedes Kind hat Rechte – es liegt 
an uns „Großen“ diese Rechte 
zu achten, zu schützen und zu 
verwirklichen.
In den Dorfschulen in Mada-
gaskar wird für jedes Kind, das 
eingeschult wird, ein Baum ge-
pflanzt. Sie sind ein sichtba-
res Zeichen dafür, wie die Kin-
der wachsen – und auch dafür, 
dass sie dabei Unterstützung 
brauchen. 
Die Info aus der Kita-App hat 
mir deutlich gemacht, dass 
Kinderrechte nicht nur etwas 
für die „anderen Kinder“ sind. 
Ich bin gefragt, die Rechte ei-
nes jeden Kindes zu achten. Es 
liegt an mir, jedem Kind, dem 
ich begegne, respektvoll ge-
genüber zu treten und ihm 
dem Raum zu geben, den es 
braucht. Ich kann dazu beitra-
gen, dass Kinder gut aufwach-
sen und sich entfalten können 
– hier und in Madagaskar. Ma-
chen Sie mit?
Für alle, die neugierig gewor-
den sind: www.kinderfasten-
aktion.de
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DAS GEISTLICHE WORT

Tafel: Keine Annahme  
am Freitag
Ab April können Lebensmittel- 
und Geldspenden montags ab 
8 Uhr in der Tafel-Außenstelle 
Georgsmarienhütte in der alten 
Sparkasse in der Hindenburg-

straße abgeben werden. 
Die Verantwortlichen weisen 
darauf hin, dass freitags keine 
Annahme mehr möglich ist.� P
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HINWEIS
Im Amtsblatt für den Landkreis Osnabrück Nr. 4  
vom 28.02.2023 ist die folgende Veröffentlichung der  
Stadt Georgsmarienhütte enthalten:

•  Haushaltssatzung der Stadt Georgsmarienhütte  
für das Haushaltsjahr 2023

Auf diese Veröffentlichung wird hiermit hingewiesen.

Das Amtsblatt für den Landkreis Osnabrück kann eingesehen 
werden über die Internetseite der Stadt Georgsmarienhütte 
unter https://www.georgsmarienhuette.de/rathaus/aktuelles/
bekanntmachungen/ oder auf der Internetseite des Landkreises 
Osnabrück unter https://www.landkreis-osnabrueck.de/ 
verwaltung/veroeffentlichungen/amtsblaetter.

Georgsmarienhütte, 01.03.2023

Stadt Georgsmarienhütte 
Die Bürgermeisterin

& Hoffmann Bedachungen GmbH
• Steildach 
• Flachdach 
•  Bauklempnerei

• Asbestsanierung
• Dachfenster
• Notdienst

Tel. 0 54 01 / 83 50 73 · Fax 0 54 01 /83 50 74

Fairtrade Town  
Georgsmarienhütte 
Unternehmer und Interessierte waren beim  
„fairen Kaffeetrinken“ im Haus Ohrbeck dabei
Die Stadt Georgsmarienhütte 
gehört seit dem letzten Jahr 
zum Kreis von 790 Städten, die 
den Titel „Fairtrade Town“ füh-
ren dürfen. Die für die Koordi-
nation dieses Projektes geschaf-
fene Steuerungsgruppe startete 
mit Kaffee, Kuchen und jede 

Menge Informationen rund um 
das Thema „fairer Handel“ in 
das neue Jahr. Diese Veranstal-
tung fand am 28. Februar im 
Haus Ohrbeck in Holzhausen 
statt. 30 Interessierte folgten 
der Einladung zu einem „Fairen 
Kaffeetrinken“. Die Bildungs-

stätte Haus Ohrbeck hatte hier-
für ein leckeres Kuchenbuffet 
mit Kaffee und Tee vorbereitet. 
Alle Speisen wurden selbst ge-
backen und die Zutaten kamen 
selbstverständlich aus dem Fair 
Trade Handel.
Johanna Lüchtefeld freute sich 
in ihrer Begrüßung über die Re-
sonanz auf die Einladung und 
stellte die Steuerungsgruppe 
vor, die das Projekt „Fairtrade-
Town“ koordiniert. Diese setzt 
sich aus Vertretern des Einzel-
handels, der Gastronomie, des 
Bildungsbereiches, kirchlichen 
Einrichtungen und der Verwal-
tung zusammen. Ihr Ziel ist es, 
das Thema „Fairtrade“ bekann-
ter zu machen und das Bewusst-
sein für fair hergestellte Pro-
dukte bei den Bürgerinnen und 
Bürgern in der Hüttenstadt zu 
schärfen. Mit Veranstaltungen 
wie dem Kaffee-Parcours und 
dem Verkauf von fairen Produk-
ten auf dem Wochenmarkt war 
die Gruppe bereits im letzten 
Jahr gestartet. Wichtig für die 
weitere positive Entwicklung 
des Projektes ist ein öffentlich-

keitswirksames Engagement 
im kirchlichen Bereich, in den 
Schulen sowie in Vereinen und 
Verbänden.
Im neuen Jahr soll dieser Ansatz 
weiterverfolgt und intensiviert 
werden. Ziel des gemeinsamen 
Kaffeetrinkens im Haus Ohr-
beck ist es, weitere Unterstüt-
zerinnen und Unterstützer zur 
Mitwirkung für die Fairtrade-
Aktionen in der Stadt Georgs-
marienhütte zu gewinnen. Da-
bei wurde das Haus Ohrbeck als 
Veranstaltungsort nicht zufällig 
ausgewählt. Bereits seit mehre-
ren Jahrzehnten engagiert sich 
die Bildungsstätte für den fairen 
Handel und nutzt dabei für die 
Verpflegung der Gäste selbst 
fair gehandelte Produkte. 
Neben dem Erfahrungsaus-
tausch der Georgsmarienhüt-
ter Fairtrade-Unterstützerin-
nen und Fairtrade-Unterstützer, 
hielt Reinhard Stolle vom Osna-

brücker Verein „Aktion Dritte 
Welt“ einen informativen Vor-
trag zum Thema „Fairer Han-
del“. Bereits 1992 wurde der Ver-
ein Transfair gegründet und hat 
damit den fairen Handel „aus 
seiner Nische geholt“, wie Stolle 
feststellte. Das Fairtrade-Siegel 
kennzeichnet Waren, die aus fai-
rem Handel stammen und bei 
deren Herstellung bestimmte 
soziale, ökologische und öko-
nomische Kriterien eingehalten 
werden. Der Umsatz fair gehan-
delter Produkte konnte in den 
vergangenen 30 Jahren auf 1,9 
Mrd. Euro verzehnfacht werden. 
Möglich wurde diese positive 
Entwicklung durch das Enga-
gement der großen Einzelhan-
delsketten, die mit 1,6 Mrd. Euro 
Umsatz daran beteiligt sind. Die 
Akzeptanz in der Gesellschaft 
für Fairtrade-Produkte auch in 
Verbindung mit Bio-Produkte 
sei in den letzten Jahren deut-
lich gestiegen. Leider ist zur-
zeit aber festzustellen, dass die 
aktuelle politische und wirt-
schaftliche Situation die Ent-
wicklung stagnieren lässt. Umso 
mehr sei eine Werbung fair ge-
handelter Produkte wichtig, um 
die Umsätze wieder zu steigern 
und die damit erreichbaren po-
sitiven Wirkungen in der Drit-
ten Welt zu verdeutlichen. Es 
gäbe noch viele Möglichkeiten 
durch nachhaltiges Handeln in 
der Wirtschaft und den Sozial-
bereichen den Fair Trade Han-
del zu stärken, so Stolle. Das Lie-
ferkettengesetz sei, wenn auch 
noch nicht optimal, dennoch 
ein wichtiger Schritt in die rich-
tige Richtung.
Guido Gartmann, Einzelhan-
delskaufmann zeigte sich von 
der Arbeit und dem Engage-
ment der Fair Trade Organisa-
tion, mit der er seit Jahren im 
engen Kontakt steht, sehr über-
zeugt. Diese mache einen aus-
gezeichneten Job, wie er auf-
grund seiner gemachten Erfah-
rungen feststellte. Die aktuelle 
schwierige Situation für Fair-
trade- und Bioprodukte erkennt 
auch er an den Umsatzrückgän-
gen in seinen Unternehmen. 
Gleichwohl ist er der festen 
Überzeugung, dass diese über-
wunden wird, wenn sich die 
wirtschaftliche und politische 
Lage wieder entspannt. Auf-
grund seiner langjährigen Er-
fahrung in der Branche, hält er 
die aktuelle angespannte Situ-
ation bei den Umsätzen dieser 
Produkte deshalb nur für eine 
Momentaufnahme. Bei einer 
informativen Bewerbung die-
ser Produkte und einem Abbau 
noch vorhandener Vorbehalte, 
werden diese auch in Zukunft 
weiterhin bei den    Verbrau-
cherinnen  und Verbrauchern 
großen Anklang finden.  
Auch die Georgsmarienhütter 
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Viele Interessierte trafen sich im Haus Ohrbeck, um sich beim „fairen Kaffeetrinken“ über die aktuelle Situation 
des Projektes Fairtrade-Town Georgsmarienhütte zu informieren. 
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36850                                                                     Höhenweg 1 · 49170 Hagen a.T.W.
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zertifiziertnach DINISO 9001

Eco Super-Heizöl • Schwefelarm-Heizöl

Heizöl
       Keine Anfahrtskosten!

 
        Vergleichen Sie. Es lohnt sich. 

Gastronomie ist in dem Pro-
dukt engagiert. Wenn auch mit 
nur eingeschränkten Möglich-
keiten, wie Seppl Krapp, Res-
taurant Kolpinghaus, feststellte. 
Für ihn stellt sich der Bezug von 
fair gehandelten Kaffee als Pro-
blem dar. Denn der ihm bisher 
bekannte Fairtrade-Kaffee ist 
für seine auf den Restaurant-
Betrieb ausgelegten Kaffeema-
schinen nicht geeignet. Hier-
für geeigneten Fairtrade-Kaffee 
einzusetzen, wäre aufgrund des 

damit verbundenen nennens-
werten Umsatzes ein positiver 
Beitrag für den Fairtrade Han-
del. Krapp und Stolle verein-
barten, zusammen nach einer 
Lösung zu suchen, die sicher 
auch für andere Gastronomie-
betriebe interessant wäre.
So zogen die Organisatoren am 
Ende ein positives Fazit der Ver-
anstaltung: Weitere Informati-
onen gibt es luisa.niedenzu@
georgsmarienhuette.de oder 
05401/850115.� grm P

Wochenmarktstände rücken 
wieder enger zusammen
Rückkehr zur alten Anordnung wird erstmals am Freitag, 
17. März, umgesetzt 
Mit Beginn der Corona-Pande-
mie sind zur Vermeidung grö-
ßerer Personenansammlungen 
die Stände des Oeseder Wo-
chenmarktes großzügig ausei-
nandergezogen worden. Nun 
kehrt die Anordnung der Markt-
stände wieder zum alten For-
mat zurück, um so den Besuche-
rinnen und Besuchern wieder 
ein kompakteres Angebot mit 
entsprechendem Marktflair bie-
ten zu können.
Konkret ziehen damit sämtliche 
Stände auf die nördliche Seite 
des Parkplatzes hinter dem Rat-
haus. Zuvor war das Markange-
bot zur Entzerrung auf der ge-
samten Parkplatzfläche verteilt 
worden. Gemäß der vorherigen 
Anordnung bilden die Markt-
stände eine Art „Karree“, bei 
dem sowohl an den Außensei-
ten, als auch im Innenbereich 
Stände angeordnet sind. Die 
Besucherinnen und Besucher 
können so in Form eines Rund-

gangs sämtliche Stände be-
quem ansteuern. 
Beim Angebot selbst erge-
ben sich keine Änderungen. 
Die neue alte Anordnung der 
Marktstände wird erstmals zum 
Markttag am Freitag, 17. März, 
umgesetzt. 
Die Marktbeschickerinnen und 
Marktbeschicker wurden be-
reits im Vorfeld über die Ände-
rungen informiert, um so auch 
den neuen Standort ihrer Wa-
gen oder Stände an die Kundin-
nen und Kunden weitergeben 
zu können.
Mit der Rückkehr des Wochen-
marktes ausschließlich auf die 
nördliche Fläche des Rathaus-
parkplatzes, wird die südliche 
Hälfte wieder für den Verkehr 
freigegeben werden, sodass 
dort während der Marktzeiten 
immer freitags von 14 bis 18 
Uhr auch grundsätzlich wieder 
geparkt werden kann. Die Zu-
fahrt kann sowohl über die Graf-

Stauffenberg-Straße, als auch 
über die Straße Am Rathaus er-
folgen.
Zusätzlicher Hinweis: Zu Os-
tern wird der Oeseder Wochen-
markt, wie in den Vorjahren, um 

einen Tag auf Gründonnerstag 
vorverlegt, sodass der Markt in 
der Karwoche am Donnerstag, 
6. April 2023, in der Zeit von 14 
bis 18 Uhr stattfindet.� P

Kehrt zurück zum Vor-Corona-Standplan: Die Stände auf dem Oeseder 
Wochenmarkt rücken wieder enger zusammen und nehmen nun nicht 
mehr die gesamte Parkfläche hinter dem Rathaus ein.
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Bequeme 
Containerbestellung!

Ihre Vorteile:

kinderleichte Bedienung

garantierte Termintreue

regelmäßige Rabattaktionen

www.container.onlinewww.container.online

Clown Tasso (v. l.), Guido Weýers (Förderverein Antoniusschule),  
Ingrid Bartholomäus und Britta Wiegers (Holzhauser Volkskarne-
val) Sonja Weeber (Förderverein der AWO Kindertagesstätte), Chris-
toph Ruthemeyer (Sprecher der Holzhauser Runde) und Kinder bei der 
Scheckübergabe.
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4.500 Euro für  
Bildungseinrichtungen
Holzhauser Familienkalender und Karneval  
machten es möglich
Holzhauser Karneval und der 
Holzhauser Familienkalender, 
wie gehört das zusammen? 
Ganz einfach, nachdem in den 
vergangenen zwei Jahren der 
Karneval aufgrund der Pande-
mie ausgefallen ist und der Er-
lös des Kalenders, wie in den 
letzten Jahren, immer direkt in 
Holzhausen für Aktionen der 
Kinder- und Jugendarbeit ver-
teilt wurde, war es dem Organi-
sationsteams wichtig, in diesem 
Jahr den Kinderkarneval zu un-
terstützen.
Clown und Jongleur „Tasso“ 
konnte durch einen Teil des Er-
löses engagiert werden und 
mehr als 300 Kinder hatten gro-
ßen Spaß in der Holzhauser 
Turnhalle. Aber damit nicht ge-
nug! Es konnte ein Scheck über 
insgesamt 4.500 Euro über-
reicht werden. 
Der Förderverein der Antonius 
Grundschule, der AWO-Kinder-
tagesstätte und der Kinderta-
gesstätte St. Antonius bekom-
men davon jeweils 1.000 Euro, 
um Projekte in den Bildungsein-
richtungen für die Kinder und 
vor allem mit den Kindern zu fi-
nanzieren.
Weitere 500 Euro wurden an 
die Außenstelle der Stadtbü-
cherei in Holzhausen – dort 
werden Kinderbücher und 
Spiele von dem Geld ange-
schafft – und an den Förder-
verein des Antonius Parks für 
die Anschaffung von zwei Bas-
ketballanlagen überwiesen.  
Der Überschuss des Kalenders 

geht zu 100 Prozent an die Kin-
der und Jugendlichen in Holz-
hausen – und das seit bereits 20 
Jahren. 
Die Idee, so einen Familienka-
lender in Holzhausen aufzule-
gen, ist am „Gartenzaun“ ent-
standen und wird von vielen 
engagierten Eltern seitdem ge-
tragen und organsiert. Ein gro-
ßer Dank geht an alle Unterstüt-
zer, die seit 20 Jahren als Spon-
soren dabei sind und damit 
viele tolle Dinge für die Kinder 
und Jugendlichen in Holzhauen 
möglich gemacht haben.
In diesem Jahr war es auch wie-
der auf den „beiden“ Titelseiten 
(der Kalender 2023 hat zwei Ti-
telseiten) möglich, die Kinder 
der drei pädagogischen Einrich-
tungen in Holzhausen abzubil-
den. Die Erstellung der Fotos 
mit einer Drohne auf dem Anto-
nius Park war sicherlich im Juni 
2022 ein Highlight für die Kin-
der und das Organisationsteam, 
nachdem es für die Ausgaben 
der zwei vorherigen Jahre auf-
grund von Corona nicht mög-
lich war. Wenn mehr als 300 Kin-
der im Alter von 1 bis 10 Jahren 
zusammenkommen.
Die Planungen für den Holz-
hauser Familienkalender 2024 
werden im März wiederbe-
ginnen, so Guido Weyers und 
Christoph Ruthemeyer, „denn 
es macht einfach riesigen Spaß, 
den Kalender auf den Weg zu 
bringen und viel Gutes damit 
umsetzen zu können.“� P

Neue Beratungszeiten  
des Migrationszentrums 
Das Migrationszentrum des 
Landkreises Osnabrück unter-
stützt Menschen mit Migrati-
onshintergrund bei ihrer lang-
fristigen und nachhaltigen In-
tegration zum Spracherwerb in 
Bildung, Ausbildung und Arbeit. 
Ab dem 14. März bietet Migra-
tionszentrumsmitarbeiterin Ju-
dith Fülling jeden zweiten und 
vierten Dienstag im Monat von 
9 bis 12 Uhr ihre Beratung in der 
Außenstelle der MaßArbeit am 
Heinrich-Stürmann-Weg 5 in 
49124 Georgsmarienhütte an. 
Interessierte sollten sich am Be-
ratungstag an der Rezeption 
melden. Telefonisch ist Judith 
Fülling unter 0541/5012361 oder 
0171/8674381 zu erreichen.� P

Judith Fülling vom Migrations-
zentrum berät ab dem 14. März 
Interessierte in der MaßArbeit-Au-
ßenstelle in Georgsmarienhütte.
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*Ausnahmen: HORL, KitchenAid, ANKARSRUM
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im Nilsson-Baufachzentrum
Eisenbahnstraße 15 . 49176 Hilter

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 8.00 - 19.00 Uhr | Sa.: 8.00 - 16.00 Uhr

www.nilsson.de

www.facebook.com/hagebau

im Nilsson-Baufachzentrum
Eisenbahnstraße 15 . 49176 Hilter

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 8.00 - 19.00 Uhr | Sa.: 8.00 - 16.00 Uhr

www.nilsson.de

www.facebook.com/hagebau

Kursgebühr:  Kursgebühr:  

89,– €89,– €

im Nilsson-Baufachzentrum
Eisenbahnstraße 15 . 49176 Hilter

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 8.00 - 19.00 Uhr | Sa.: 8.00 - 16.00 Uhr

www.nilsson.de

www.facebook.com/hagebau

GEORGSMARIENHÜTTE
Bremer Straße 1 | Tel. 05401/8654-0
Mo-Fr 8:30 - 19:00 Uhr, Sa 08:30 -18:00 Uhr

W. Nilsson GmbH & Co. KG  |  www.nilsson.de

mehr gängige Grillgerichte

Rezepte zum Mitnehmen

Einkaufsgutschein in Höhe von 10,– €

   Grill-   Grill-
SeminareSeminare

21. April 202321. April 2023
26. Mai 202326. Mai 2023

25. August 202325. August 2023
22. September 202322. September 2023
24. November 202324. November 2023

Filmportrait:  
Die Kundin

Was kann ich  
als Einzelne*r  

schon ausrichten?
Ort: Rathaus, Saal Niedersachsen, Georgsmarienhütte

Parallel dazu finden Sie die  
Jubiläums-Ausstellung:

30 Jahre hauptberufliche Gleichstellungs-
arbeit in Georgsmarienhütte
Ort: Rathaus, 1. Obergeschoss, Georgsmarienhütte

      Wahltage
15. – 25. Mai 2023

JUGEND 
MISCHT MIT!

Wir wählen ein Jugendparlament 
in Georgsmarienhütte

für Jugendliche von 12 bis 18 Jahren.

Ich stimme zu,
dass meine Daten auf der Internetseite des 
Jugendparlaments der Stadt Georgsmarienhütte 
und auf dem Stimmzettel veröffentlicht werden, 
damit Wähler und Wählerinnen sich über die 
Kandidaten und Kandidatinnen informieren 
können.

Wir verweisen auf die Datenschutzerklärung 
der Stadt Georgsmarienhütte unter 
www.jupa-georgsmarienhuette.de. 
Die Datenverarbeitung erfolgt gemäß den 
gesetzlichen Vorgaben zum Datenschutz 
Art. 13 und 14 EU-DSGVO.

Ich erkläre, dass ich mich zur Wahl als Jugend-
parlamentarier/in in der Stadt Georgsmarien-
hütte stelle und als Wahlvorschlag für die Wahl-
periode 2023 bis 2025 aufgenommen werde.

o  Ich stimme zu, dass Fotos von mir, die im 
Rahmen meiner Kandidatur gemacht werden, 
auf der Internetseite des JuPa GMH, auf 
weiteren Seiten (z.B. Instagram), auf Stimm-
zetteln, Plakaten und weiteren Printpro-
dukten veröffentlicht werden dürfen.

 Du kannst die Einwilligung jederzeit für die 
Zukunft schriftlich widerrufen.

    

Unterschrift des Bewerbers / der Bewerberin 

Unterschrift beider Erziehungsberechtigten 
bzw. des/der Alleinerziehungsberechtigten

Das Jugendparlament 
Georgsmarienhütte …
…  besteht aus 15 Mitgliedern (12-18 Jahre).

…  wird für die Dauer von zwei Jahren gewählt.

…  vertritt die Interessen aller Kinder und Jugend-
lichen in der Stadt Georgsmarienhütte.

…  arbeitet mit dem Stadtrat zusammen und 
bringt dort Ideen und Vorschläge ein.

…  trifft sich regelmäßig, um sich auszutauschen, 
Ideen zu entwickeln und Projekte zu verwirk-
lichen.

…  wird unterstützt durch die Jugendpflege der 
Stadt Georgsmarienhütte.

Bewerbung & Infos: 
Stadt Georgsmarienhütte
Martina Möllenkamp, Jugendpflegerin
Oeseder Straße 85
49124 Georgsmarienhütte
Tel.: 05401 850-273
Fax: 05401 850-6273
E-Mail: jupa@georgsmarienhuette.de
www.jupa-georgsmarienhuette.de

Misch mit im ersten 
JuPa GMH!
gefördert von:

© Fotos und Bildelemente: AdobeStock.com

Freitag, 10.03.2023

17.00 Uhr

Zweirad Calmer, Inh. Ralf Calmer |Oeseder Feld 8 | Georgsmarienhütte | Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.00 - 18.00 Uhr, Sa 9.00 - 14.00 Uhr | www.zweirad-calmer.de

DER KALKHOFF-TRUCK KOMMT!
Am 10. März von 9.30 - 18.00 Uhr!

IInh. Ralf Calmer • Oeseder Feld 8 • 49124 Georgsmarienhütte • Tel. 05401 460406
www.zweirad-calmer.de

CALMERCALMER
Rad und E-BikeRad und E-Bike

E-TREKKING-BIKE 28” ENTICE 5.B MOVE+
Bosch Performance Line CX Antrieb, 625 Wh Akku, 
Shimano Deore 10-Gang Kettenschaltung, Shimano 
hydraulische Scheibenbremsen, Suntour Federgabel

  

€ 4399.-
Bikes von Kalkhoff bestechen durch fortschrittliches 
Design, modernste Technologie und höchste Qualität! 
Überzeugen Sie sich selbst!

Lassen Sie sich von den Kalkhoff-Mitarbeitern beraten 
und  testen Sie selbst die Top-Bikes. Viele Modelle 
können Sie auch bei uns zwischen 09.30 und 18 Uhr 
ausprobieren.

Auf den Spuren einer  
ungewöhnlichen Feministin
Gleichstellungsbeauftragte zeigt zum Weltfrauentag 
Filmportrait „Die Kundin“ 
Seit Jahrzehnten kämpft Mar-
lies Krämer dafür, dass Frauen in 
der Gesellschaft und der Spra-
che sichtbarer werden. Dahin-
ter steckt eine spannende Le-
bensgeschichte, die der viel be-
achtete Dokumentarfilm „Die 
Kundin“ nachvollziehbar und 
erkenntnisreich verarbeitet. 
Anlässlich des Weltfrauentags 
bringt die Georgsmarienhüt-
ter Gleichstellungsbeauftragte 
Susanne Häring am Freitag, 
10. März, den Film auf die Lein-
wand. Eine vorherige Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
„Ich will nie als Frauenrechtle-
rin bezeichnet werden – ich bin 
Feministin!“. Darauf legt Krä-
mer wert. Und sie muss wissen 
worum es geht. Bereits seit vie-
len Jahren ist die streitlustige, 
inzwischen 85-jährige auf ei-
ner Mission, um sich für mehr 
Gleichberechtigung – vor allem 
im alltäglichen Bereich – ein-
zusetzen. Dass es beim Perso-
nalausweis nicht nur „Inhaber“, 
sondern auch „Inhaberinnen“ 
gibt, geht auf ihre Beharrlichkeit 
zurück. Schon damit – Anfang 
der 1990er-Jahre – erlangte Krä-
mer durch ein großes Medien-
echo bundesweist Berühmtheit. 
In jüngster Zeit nahm diese Auf-
merksamkeit noch einmal deut-

lich zu. Ab 2018 versuchte sie – 
letztlich vergeblich – Banken 
dazu zu bewegen, statt „Kunde“ 
oder „Kontoinhaber“ auch „Kun-
din“ oder „Kontoinhaberin“ zu 
verwenden. Der Dokumentar-
film „Die Kundin“ greift diese 
Thematik auf und zeichnet ein 
sehenswertes Portrait über das 
Leben von Marlies Krämer und 
geht der Fragen nach, was ihre 
Motivation ist.
Für die Georgsmarienhütter 
Gleichstellungsbeauftragte ist 
das auch der Grund, warum sie 
den Film anlässlich des internati-
onalen Frauentages ausgewählt 
hat. „Marlies Krämer ist einfach 
eine faszinierende Persönlich-
keit mit einem erstaunlichen Le-
bensweg der zugleich inspiriert, 
aber auch deutlich zeigt, dass 
es noch viel weiteres Engage-
ment bedarf, um die Rechte der 
Frauen zu stärken“, so Susanne 
Häring. Der Film startet um 17 
Uhr im Saal Niedersachsen des 
Rathauses. Im Anschluss be-
steht die Möglichkeit für einen 
gemeinsamen Austausch inklu-
sive eines kleinen Imbisses. Der 
Eintritt ist kostenlos. Infos per 
E-Mail unter susanne.haering@
georgsmarienhuette.de oder 
unter Tel. 05401/850105.� P

DRK Oesede unterstützt 
Kinderhospiz
2.000 Euro aus der diesjährigen Tannenbaumaktion 
werden gespendet
Auch im Januar 2023 hat das 
Deutsche Rote Kreuz Oesede 
fleißig Tannenbäume gesam-
melt. Weil dieser Einsatz den 
Menschen in Oesede viel Geld 
wert war, konnte das DRK jetzt 
2.000 Euro an das Kinderhospiz 
in Osnabrück spenden. 
Zur Übergabe war Chung 
Yin  Tang zu Gast, der nicht nur 
versicherte, dass das Geld gute 

Verwendung finden wird, son-
dern auch Einblicke in die Arbeit 
des Kinderhospizes gegeben 
hat. Er berichtete von der Arbeit 
der über 60 Ehrenamtlichen, 
die aktuell 32 Familien beglei-
ten. Sie helfen den Familien aus 
Stadt und Landkreis Osnabrück 
dabei, schwerkranke Kinder bis 
zuletzt im häuslichen Umfeld zu 
begleiten. � P

Die Freude war groß bei  Chung Yin  Tang, der den Scheck vom DRK 
Oesede für das Kinderhospiz entgegengenommen hat. 
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… AUS GUTEM GRUND

Zur Hüggelschlucht 12 · Hagen a.T.W.  
Telefon 0 54 01/ 9 09 00
www.rosen-niehenke.de 

Mo.–Fr. 8.00–12.30 Uhr, 14.00–18.00 Uhr, Sa. 8.00–13.00 Uhr   

Jetzt wieder eigene Jetzt wieder eigene TULPENTULPEN!!
Mit oder ohne Zwiebeln –  Mit oder ohne Zwiebeln –  

direkt bei uns aus dem Gewächshaus.direkt bei uns aus dem Gewächshaus.
Frischer geht‘s nicht!Frischer geht‘s nicht!

Zweirad Calmer, Inh. Ralf Calmer |Oeseder Feld 8 | Georgsmarienhütte | Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.00 - 18.00 Uhr, Sa 9.00 - 14.00 Uhr | www.zweirad-calmer.de

DER KALKHOFF-TRUCK KOMMT!
Am 10. März von 9.30 - 18.00 Uhr!

IInh. Ralf Calmer • Oeseder Feld 8 • 49124 Georgsmarienhütte • Tel. 05401 460406
www.zweirad-calmer.de

CALMERCALMER
Rad und E-BikeRad und E-Bike

E-TREKKING-BIKE 28” ENTICE 5.B MOVE+
Bosch Performance Line CX Antrieb, 625 Wh Akku, 
Shimano Deore 10-Gang Kettenschaltung, Shimano 
hydraulische Scheibenbremsen, Suntour Federgabel

  

€ 4399.-
Bikes von Kalkhoff bestechen durch fortschrittliches 
Design, modernste Technologie und höchste Qualität! 
Überzeugen Sie sich selbst!

Lassen Sie sich von den Kalkhoff-Mitarbeitern beraten 
und  testen Sie selbst die Top-Bikes. Viele Modelle 
können Sie auch bei uns zwischen 09.30 und 18 Uhr 
ausprobieren.

Gedenken an getötete 
Zwangsarbeiter
Fast 80 Jahre nach der Tat bleiben viele Fragen  
um den Tod zweier Männer offen
„Die juristische Frage ist seit 
60 Jahren aufgearbeitet, aber 
die gesellschaftliche Aufarbei-
tung ist bis heute nicht been-
det.“ So hat Bürgermeisterin 
Dagmar Bahlo die Teilnehmen-
den einer Veranstaltung in der 
Klosterpforte in Kloster Oesede 
begrüßt, bei der es eigentlich 
um das Gedenken an zwei ehe-
malige Zwangsarbeiter gehen 
sollte. Dann ging es aber viel-
mehr darum, was wirklich ge-
schehen ist und die große Frage 
nach dem warum. 
Die Antworten darauf sollte 
Dr. Michael Gander, Geschäfts-
führer des Vereins Gedenkstät-
ten Gestapokeller und August-
aschacht, geben. Klar ist laut sei-
ner Zusammenfassung, dass am 
16. April 1945 zwei Männer, die 
vorher als Zwangsarbeiter auf 
einem Hof in Kloster Oesede ge-
lebt und gearbeitet hatten, von 
mindestens einem Mann getö-
tet wurden. Ihre Namen waren 
Stanislav Gontek und Ivan Ko-
val, auch wenn die Schreibweise 
der Namen wahrscheinlich ein-
gedeutscht wurde. Sie wurden 
von drei Mitgliedern einer Bür-
gerwehr aus Wellendorf von ei-
nem Hof in Kloster Oesede ab-
geführt und von mindestens 
einem der Männer erschossen. 
Die Leichen blieben über meh-
rere Tage in einem Bomben-
trichter liegen, bevor sie auf In-
itiative des damaligen Pfarrers 
auf dem Friedhof in Wellendorf 
beerdigt wurden. Juristische 
Konsequenzen sollte die Tötung 
erst in den 1960ern bei einem 
Prozess vor dem Landgericht 
Osnabrück haben. Am Ende war 
die Tat verjährt und der Haupt-

angeklagte konnte das Landge-
richt als freier Mann verlassen.
Danach verschwand der Fall 
aus der Öffentlichkeit, aber in 
Wellendorf und Kloster Oesede 
setzt eine Legendenbildung 
ein. In vielen Familien kursier-
ten so unterschiedliche Versio-
nen des Geschehens. Ein öffent-
liches Thema war die Tötung 
der beiden Männer aber nicht, 
bis sich im Jahr 2019 eine Initi-
ativgruppe bildete. Sie sprach 
öffentliche Einrichtungen an 
und fand bei der Stadt Georgs-
marienhütte und dem Verein 
„Gedenkstätten Gestapokel-
ler und Augustaschacht“ Unter-
stützung. Seit einem Jahr arbei-
tet eine Arbeitsgruppe jetzt an 
dem Fall und versucht herauszu-
finden, was wirklich passiert ist 
und wie in der Folge ein Geden-
ken aussehen könnte.  Dafür hat 
sie mit Zeitzeugen gesprochen, 
aber auch mit Menschen, die 
die Geschichte von Zeitzeugen 
gehört haben. Die Tötung der 
beiden Männer bleibt dabei der 
wahre Kern, bei allen anderen 
Einzelheiten unterscheiden sich 
die Geschichten erheblich. Wie 
wurden die Männer auf dem Hof 
behandelt? Ging von ihnen eine 
Bedrohung aus? Das sind Fra-
gen, die die Arbeitsgruppe auch 
nach einem Jahr Arbeit nicht be-
antworten kann und vielleicht 
auch nie beantworten wird. Of-
fen bleibt auch die Frage, ob es 
schon vor der Tötung zu Zusam-
menstößen zwischen Gontek 
und Koval sowie der Bürgerwehr 
gab. Es könnte sein, dass die Mit-
glieder der Bürgerwehr und die 
beiden ehemaligen Zwangsar-
beiter schon etwa eine Woche 

vor der Tat bei einer nächtlichen 
Schlägerei aneinandergeraten 
sind. Gontek und Koval sollen 
versucht haben, Messwein aus 
der Kirche in Wellendorf zu steh-
len. Auch Geschichten zu einer 
Schießerei am Tag vor der Tö-
tung konnten die Wissenschaft-
ler und Wissenschaftlerinnen 
nicht bestätigen. Sie betonen 
jedoch, dass die Tötung auf je-
den Fall illegal war und eventu-
elle Vorfälle vor der eigentlichen 
Tat nicht rechtfertigen können. 
Für eine klare Darstellung der 
Verhältnisse fehlt ihnen eine 
Perspektive auch völlig, näm-
lich die der Opfer. Bisher konn-
ten keine Familienmitglieder 
ausgemacht werden, es ist un-
klar, ob die Familien überhaupt 
vom Tod der beiden Männer er-
fahren haben. Ob man die Nach-
kommen der Familien jetzt aber 
noch findet und die etwas über 
die Vorgänge wissen, auch das 

bleibt unklar. Auch wenn viele 
Fragen offenbleiben werden, 
soll es ein Gedenken an Gon-
tek und Koval geben. Dieses soll 
die drei markanten Orte der Ge-
schichte miteinbezieht: Kloster 
Oesede als Wohn- und Arbeits-
ort der beiden Männer, Wellen-
dorf als der Ort ihrer Tötung und 
die Gemeinde Bohmte. Auf der 
Kriegsgräberstätte Meyerhö-
fen befinden sich mittlerweile 
ihre Gräber. Wie so ein Geden-
ken aussehen könnte, das will 
aber weder Initiativ- noch Ar-
beitsgruppe entscheiden. Die 
Ideenfindung haben die Ver-
antwortlichen an die Bevölke-
rung zurückgegeben. Wer eine 
Idee für das Gedenken hat, kann 
sich an den Verein „Gedenkstät-
ten Gestapokeller und August-
aschacht“ wenden. Das geht per 
Mail an info@augustaschacht.
de oder telefonisch unter der 
05405/895270.� lti P 
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Den Gutschein der letzten Ausgabe im Wert von 50 Euro  gewann 
Werner Fratzke, stellv. entgegengenommen durch Ehefrau 
 Gabriele Wehrmann-Fratzke (l.) aus Kloster Oesede. Den Gewinn 
überreichte Inhaber Timo Frankenberg (r.)

Finden Sie die 5 Fehler und gewinnen Sie  
einen Gutschein im Wert von 50 Euro!

Lösung letzte Ausgabe:

Frankenberg Bekleidung  
Siebenbachstraße 8 · 49124 Georgsmarienhütte
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Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon Informationen zur Verarbeitung Ihrer hier angegebenen personen bezogenen 
Daten finden Sie im Impressum. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Bitte geben Sie diesen Abschnitt bis  
Mittwoch, 15. März 2023, hier ab:

Ladyfitness- & Sonnenstudio  
am Harderberg   

Dorfstraße 60 · 49124 Georgsmarienhütte

Wenn ein Blick aus  
dem Fenster genügt….
Malte Krieger ist neuer Fachbereichsleiter  
für Planen und Bauen im Rathaus 
Aus seinem Bürofenster im 
zweiten Obergeschoss des Rat-
hauses blickt Malte Krieger 
gleich auf eine der zentralen 
Aufgaben, die ihn in seinem 
neuen Amt begleiten werden: 
Wie geht es weiter mit der Oese-
der Straße und der Entwicklung 
des Stadtzentrums? Der 38-Jäh-
rige wurde in der Ratssitzung im 
November einstimmig zum Lei-
ter des Fachbereichs Planen und 
Bauen gewählt, hat sein neues 
Amt zu Jahresbeginn angetre-
ten und von seinem Vorgän-
ger Torsten Dimek - inzwischen 
Bürgermeister der Gemeinde 
Glandorf - damit auch die Um-
setzung des von der Stadt in 
Auftrag gegebenen Innenstadt-
konzepts übernommen.
Das Thema ist für Krieger nicht 
neu. Zwar war der gebürtig aus 
Melle stammende Jurist in den 
vergangenen Jahren als Leiter 
des Bereichs „Recht und Ver-
gabe“ bei der Stadt Langenha-
gen tätig, er lebt jedoch mit sei-
ner aus der Region stammen-
den Ehefrau bereits seit 2019 im 
Georgsmarienhütter Stadtteil 
Harderberg. „Der neue Job er-
spart mir nicht nur lange Fahr-
ten zum Arbeitsplatz, sondern 
konfrontiert mich auch mit vie-
len Dingen, die mir aus der Zei-
tung und privaten Gesprächen 
vor Ort schon vorher bekannt 
waren“, sagt Krieger. 

Innenstadtkonzept  
als zentraler Baustein
Die weitere Entwicklung der 
Innenstadt sieht er als wichti-
gen Baustein für ein Stadtent-
wicklungskonzept, das letztlich 
die Belange aller Ortsteile ein-
beziehen muss. Bekanntlich ist 
die Stadt Georgsmarienhütte 
in das Sofortprogramm „Pers-
pektive Innenstadt!“ des Landes 
Niedersachsen aufgenommen 

worden, mit dem EU-Fördermit-
tel zur Bewältigung der Pande-
miefolgen für Innenstädte zur 
Verfügung gestellt werden. Das 
Geld fließt in die Erstellung ei-
nes Innenstadtkonzepts, des-
sen wichtigste Bestandteile die 
verkehrliche und die städte-
bauliche Entwicklung der In-
nenstadt sind. Das Zusammen-
spiel aus beidem soll beispiels-
weise die Aufenthaltsqualität im 
Zentrum erhöhen. In mehreren 
Workshops wurden die Ist-Situ-
ation analysiert und neue Ideen 
gesammelt. Krieger rechnet da-
mit, dass nach der Ende letzten 
Jahres abgeschlossenen Bür-
gerbeteiligung, nun bald das 
Innenstadtkonzept veröffent-
licht und in Abstimmung mit 
den politischen Gremien kon-
krete Maßnahmen erarbeitet, 
sowie Schwerpunkte für deren 
Umsetzung festgelegt werden 
können.

Ist Bauland in Sicht? 
Gibt es Perspektiven für Bauwil-
lige in der Hüttenstadt? „Grund-
sätzlich ja“, weiß Krieger zu be-
richten, denn die Umsetzung 
der Bebauungspläne „Süd-
lich Panoramabad“ und „Süd-
lich Schulzentrum“ geht voran;  
rund 350 Wohneinheiten sollen 
hier einmal entstehen. Aber als 
nächstes steht die Planung und 
der Bau der Erschließungsan-
lagen an. Dies werde noch ei-
nige Zeit in Anspruch nehmen, 
so dass eine genaue Aussage, 
wann die Grundstücke vermark-
tet werden können, derzeit 
nicht getroffen werden kann. 
Nach Auskunft der beteiligten 
Büros ist mit dem Beginn der 
Vermarktung voraussichtlich im 
Herbst 2027 zu rechnen.  

Personal fehlt
Abgesacktes Straßenpflaster, 
schadhafte Gehwege, umge-

Malte Krieger fühlt sich in seinem neuen Job als Fachbereichsleiter  
Planen und Bauen wohl.
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Karfreitag, 07.04. und Ostersamstag, 08.04.2023
Verlängertes Frühstück von 6:30 bis 12 Uhr
Buffet inkl. Prosecco, Kaffee, Tee und Säften, 
EUR 23 pro Person

Von 12 bis 14 Uhr und ab 18 Uhr, À la carte,
am Karfreitag mit zusätzlichen Fischgerichten.

Ostersonntag, 09.04.2023
Brunchbuffet von 11:30 bis 14 Uhr
Große Auswahl an Speisen inkl. Prosecco, 
Kaffee, Tee und Säften
EUR 42 pro Person

im Vienna House Remarque
Natruper-Tor-Wall 1

49076 Osnabrück
0541 6096628

www.amalies-restaurant.de

Montag bis Samstag:
12.00 bis 22.00 Uhr

Feiertage mit purer Vielfalt

Ostermontag, 10.04.2023
Langschläferfrühstück 6:30 bis 14 Uhr
Buffet mit erweitertem Speisenangebot 
inkl. Prosecco, Kaffee, Tee und Säften
EUR 34 pro Person, 
Kinder bis 11 Jahre kostenfrei, 
12 bis 14 Jahre 50 %

Reservierung unter T +49 541 6096-628
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fahrene Poller und ähnliche 
Mängel können bei den Bürge-
rinnen und Bürgern schnell ein 
negatives Bild der Stadt entste-
hen lassen. Wie geht die Bauver-
waltung damit um? „Wir müssen 
wissen, wo die Probleme sind“, 
sagt Krieger und verweist un-
ter anderem auf das seit vielen 
Jahren bestehende städtische 
Ideen- und Beschwerdema-
nagement, das es den Bürge-
rinnen und Bürgern ermöglicht, 
vom heimischen Computer aus 
auf solche Missstände hinzuwei-
sen. „Die Stadtverwaltung küm-
mert sich um jede Meldung“, so 
Krieger, schränkt aber ein, dass 
aufgrund von einigen aus un-
terschiedlichsten Gründen der-
zeit nicht besetzten Arbeitsplät-
zen auch in seinem Fachbereich 

nicht immer eine sofortige Ab-
hilfe möglich sein werde. „Wir 
müssen wie bei vielen anderen 
Aufgaben schlicht und einfach 
Prioritäten setzen.“
Ist eine Besserung der perso-
nellen Situation zu erwarten? 
Der Fachkräftemangel ma-
che auch vor Georgsmarien-
hütte nicht halt, aber „wir müs-
sen alle Möglichkeiten nutzen“, 
sagt Krieger, schließlich könne 
man allgemein mit der Sicher-
heit des Arbeitsplatzes im öf-
fentlichen Dienst punkten und 
speziell hier im Rathaus auf ein 
sehr gutes betriebliches Umfeld 
verweisen. „Ich fühle mich je-
denfalls vom ersten Tag an gut 
aufgenommen“, so der neue 
Fachbereichsleiter. � mmo P

Von Aquarellkunst bis 
Zündmittel
Gymnasium Oesede informierte beim Tag der offenen Tür
Interessierten zukünftigen 
Schülerinnen und Schülern so-
wie deren Eltern bot das Gym-
nasium Oesede beim Tag der of-
fenen Tür einen Einblick in das 
Lehr- und Bildungsangebot der 
Schule. An Infoständen im Pä-
dagogischen Zentrum sowie in 
den spezifischen Räumen stell-
ten sich die einzelnen Fächer, 
Arbeitsgemeinschaften und An-
gebote vor. 
In den Chemie- und Physikräu-
men konnte man an kleinen Ex-
perimenten mit Bunsenbrenner 
und Magneten teilnehmen, sich 
bei den Theaterstücken auf La-
tein, Französisch und Englisch 
die Sprache näherbringen las-
sen und bei der Führung durch 
das schuleigene Vivarium die 
Vielfalt der dort beherbergten 
Tiere bewundern. Im Musik-
raum präsentierten Chor und 
Band der Klassen 5 bis 7 ein Mu-
sikstück, der Kunstraum wurde 
zum Ausstellungsraum umfunk-
tioniert, in dem Arbeiten von 
Schülerinnen und Schülern aus-
lagen. Für die Versorgung mit 
Kaffee und Kuchen sowie Pop-

corn sorgten die Schülerinnen 
und Schüler der Q2. Daneben 
konnten sich Besucherinnen 
und Besuchern über die Schul-
struktur und das Angebot der 
Ganztagsschule, die Elternver-
tretung sowie die Schulsozialar-
beit informieren. � amp P

Besonders beliebt beim Tag der 
offenen Tür: Die Mitmachexperi-
mente in den Räumen der Chemie 
und Physik – immer unter Anlei-
tung der Lehrkräfte und der erfah-
renen Schülerinnen und Schüler.

Kolpinger sammeln  
Kleidung ein
Die Kolpingfamilien Glane (mit 
Iburg), Bad Laer, Borgloh, Gel-
lenbeck, Georgsmarienhütte-
Malbergen, Glandorf, Hagen, 
Harderberg, Holzhausen-Ohr-
beck, Kloster Oesede (mit Hol-
sten-Mündrup), Oesede und 
Remsede sammeln am Sams-
tag, 11. März, ab 8.30 Uhr Kleider 

und Schuhe. Der Erlös kommt, 
wie in den vergangenen Jah-
ren, sozialen Einrichtungen vor 
Ort oder zum Beispiel Kinder-
gärten, Zeltlagern oder der Ju-
gendarbeit zugute. Rückfra-
gen unter 0162/9695412 oder 
05401/30820 oder per Mail wer-
ner.titgemeyer@osnanet.de� P
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      Wahltage
15. – 25. Mai 2023

JUGEND
MISCHT MIT!

Wir wählen ein Jugendparlament
in Georgsmarienhütte

für Jugendliche von 12 bis 18 Jahren.

Ich stimme zu,
dass meine Daten auf der Internetseite des 
Jugendparlaments der Stadt Georgsmarienhütte 
und auf dem Stimmzettel veröffentlicht werden, 
damit Wähler und Wählerinnen sich über die 
Kandidaten und Kandidatinnen informieren 
können.

Wir verweisen auf die Datenschutzerklärung
der Stadt Georgsmarienhütte unter
www.jupa-georgsmarienhuette.de.
Die Datenverarbeitung erfolgt gemäß den
gesetzlichen Vorgaben zum Datenschutz
Art. 13 und 14 EU-DSGVO.

Ich erkläre, dass ich mich zur Wahl als Jugend-
parlamentarier/in in der Stadt Georgsmarien-
hütte stelle und als Wahlvorschlag für die Wahl-
periode 2023 bis 2025 aufgenommen werde.

o Ich stimme zu, dass Fotos von mir, die im 
Rahmen meiner Kandidatur gemacht werden,
auf der Internetseite des JuPa GMH, auf
weiteren Seiten (z.B. Instagram), auf Stimm-
zetteln, Plakaten und weiteren Printpro-
dukten veröffentlicht werden dürfen.

Du kannst die Einwilligung jederzeit für die
Zukunft schriftlich widerrufen.

    

Unterschrift des Bewerbers / der Bewerberin 

Unterschrift beider Erziehungsberechtigten
bzw. des/der Alleinerziehungsberechtigten

Das Jugendparlament
Georgsmarienhütte …
…  besteht aus 15 Mitgliedern (12-18 Jahre).

…  wird für die Dauer von zwei Jahren gewählt.

…  vertritt die Interessen aller Kinder und Jugend-
lichen in der Stadt Georgsmarienhütte.

…  arbeitet mit dem Stadtrat zusammen und 
bringt dort Ideen und Vorschläge ein.

…  trifft sich regelmäßig, um sich auszutauschen, 
Ideen zu entwickeln und Projekte zu verwirk-
lichen.

…  wird unterstützt durch die Jugendpflege der 
Stadt Georgsmarienhütte.

Bewerbung & Infos: 
Stadt Georgsmarienhütte
Martina Möllenkamp, Jugendpflegerin
Oeseder Straße 85
49124 Georgsmarienhütte
Tel.: 05401 850-273
Fax: 05401 850-6273
E-Mail: jupa@georgsmarienhuette.de
www.jupa-georgsmarienhuette.de

Misch mit im ersten 
JuPa GMH!
gefördert von:

© Fotos und Bildelemente: AdobeStock.com

Georgsmarienhütte 
bekommt ein Jugendparlament!
Bewerbungsphase für erste „JuPa“-Wahl im Mai gestartet
Die Homepage steht, die Plakate sind gedruckt und die Flyer sind auf dem Weg – es kann losgehen. Zum ersten 
Mal in der Stadtgeschichte sind alle Kinder und Jugendlichen aus Georgsmarienhütte im Alter zwischen 12 und 
18 Jahren dazu aufgerufen, ihr eigenes Parlament zu wählen. Kandidatinnen und Kandidaten, die sich im Jugend-
parlament der Stadt Georgsmarienhütte engagieren wollen, haben ab sofort die Möglichkeit, sich für einen Sitz zu 
bewerben.
„Jugend mischt mit!“ – unter diesem 
Motto steht die Premieren-Wahl des 
Georgsmarienhütter „JuPa“, mit dem 
der jüngeren Generation eine gewichti-
ge politische Stimme verliehen werden 
soll: „Leider werden nicht immer die 
Interessen, Wünsche oder Anregungen 
von Kindern und Jugendlichen bei poli-
tischen Entscheidungen in einem aus-
reichenden Maß berücksichtigt. Das 
wollen wir nun ändern“, so Bürgermeis-
terin Dagmar Bahlo. 
Das Georgsmarienhütter Jugendparla-
ment soll deshalb nicht nur eines von 
vielen anderen Gremien oder Mitmach-
konzepten sein, sondern zu einem tat-
sächlichen Sprachrohr der politischen 
Teilhabe für die jungen Menschen im 
Stadtgebiet werden. Bahlo: „Wir möch-
ten der nachwachsenden Generation damit auch die Möglichkeit geben, selbst aktiv zu werden, Ideen zu entwi-
ckeln und die künftige Entwicklung unserer Stadt nach ihren Vorstellungen mitzugestalten.“ Gleichzeitig biete die 
Struktur eines Jugendparlaments die Gelegenheit aufzuzeigen, wie politische Willensbildung und demokratische 
Prozesse generell, aber speziell auch auf kommunaler Ebene, ablaufen. 
Dabei ist die Idee einer eigenen politischen Vertretung von Kindern und Jugendlichen nicht neu. Unter anderem 
haben die Städte Melle und Bramsche bereits seit einigen Jahren ein eigenes kommunales Jugendparlament ein-
gerichtet. Georgsmarienhütte folgt nun diesem Beispiel. Die Fakten zum „JuPa“ sind schnell erklärt. Das Georgs-
marienhütter Jugendparlament bietet Platz für 15 Mitglieder, es kommt regelmäßig zu Sitzungen zusammen und 
arbeitet eng mit dem Rat der Stadt Georgsmarienhütte zusammen. Zur Wahl stellen können ich alle Kinder und 
Jugendlichen mit Hauptwohnsitz in Georgsmarienhütte im Alter zwischen 12 und 18 Jahren. Das Parlament wird 
für die Dauer von zwei Jahren gewählt. Der Zeitplan sieht vor, dass die Wahlen in der Zeit vom 15. bis 25. Mai 2023 
über ein Online-Verfahren unter www.jupa-georgsmarienhuette.de sowie in Präsenz in den Schulen stattfi nden 
sollen. Doch das ist erst der zweite Schritt, wie die städtische Jugendpfl egerin, Martina Möllenkamp, erläutert, von 
deren Seite aus das „JuPa“ organisatorisch begleitet wird: „Jetzt geht es zunächst darum, das Jugendparlament 
bekannt zu machen, aufzuklären worum es geht und vor allem die Kinder und Jugendlichen zu motivieren mitzu-
machen und sich zur Wahl zu stellen.“ 
Dazu wurde ein erster Flyer erstellt, der alle wichtigen Daten und Fakten zum „JuPa“ enthält und zeitnah an alle 
Wahlberechtigten versendet wird. „Damit wir auch wirklich alle Kinder und Jugendlichen erreichen, versenden wir 
den Flyer mit einem Anschreiben per Post. Das sind immerhin 2089 Briefe“, so der Abteilungsleiter für den Bereich 
Soziales und Jugend bei der Stadt Georgsmarienhütte, Alexander Von der Heide. Ergänzt wird die Werbung durch 
Vorstellungsrunden etwa in den Schulen oder in den Jugendtreffs. 
Bewerbungen für einen Sitz im Jugendparlament sind ab sofort möglich. Dazu kann der im Flyer befi ndliche 
Anmeldebogen genutzt werden oder das Bewerbungsformular auf der eigens erstellen Homepage des Ju-
gendparlaments unter www.jupa-georgsmarienhuette.de. Dort sind auch noch weitere Informationen über das 
„JuPa“ zu fi nden, genauso wie auf dem Instagramkanal (@jupa_georgsmarienhuette). 

Bis zum 14. April läuft die Bewerbungsfrist.

So läuft die Wahl zum 
� � �  JuPa 2023 ab:
März bis Mitte April
Vorstellen des neuen JuPa, z.B. in deiner 
Schule, deinem Verein, deinem Jugendtreff 
und Suche nach Kandidaten und Kandidatinnen, 
Bewerbungszeit

14. April
Ende der Bewerbungsfrist

24. April
Bekanntgabe der Kandidaten und Kandidatinnen

15. bis 21. Mai
Online-Wahlen zum JuPa 
(auf www.jupa-georgsmarienhuette.de)

24. und 25. Mai
Wahlen zum JuPa in deiner Schule 
in Georgsmarienhütte

26. Mai, 17 Uhr
Präsentation der Wahlergebnisse im Rathaus

Alles startklar für die erste Wahl zum Georgsmarienhütter Jugendparlament. 
Auf zahlreiche Bewerbungen von Kandidatinnen und Kandidaten freuen 
sich (von links): Alexander Von der Heide (Abteilungsleiter für Soziales und 
Jugend), Bürgermeisterin Dagmar Bahlo, Martina Möllenkamp (städtische Ju-
gendpfl egerin) und Ann-Kathrin Raufhake (Abteilung für Soziales und Jugend).
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JUGEND MISCHT MIT!

      Wahltage
15. – 25. Mai 2023

Wir wählen ein Jugendparlament in Georgsmarienhütte
für Jugendliche von 12 bis 18 Jahren.

BEWERBUNG & INFOS: 
Stadt Georgsmarienhütte
Martina Möllenkamp, Jugendpflegerin
Oeseder Straße 85
49124 Georgsmarienhütte
Tel.: 05401 850-273
Fax: 05401 850-6273
E-Mail: jupa@georgsmarienhuette.de
www.jupa-georgsmarienhuette.de V.
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JUGEND MISCHT MIT!

      Wahltage
15. – 25. Mai 2023

Wir wählen ein Jugendparlament in Georgsmarienhütte
für Jugendliche von 12 bis 18 Jahren.

BEWERBUNG & INFOS: 
Stadt Georgsmarienhütte
Martina Möllenkamp, Jugendpflegerin
Oeseder Straße 85
49124 Georgsmarienhütte
Tel.: 05401 850-273
Fax: 05401 850-6273
E-Mail: jupa@georgsmarienhuette.de
www.jupa-georgsmarienhuette.de V.i.S
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JUG� D M� CHT M�  –
BEWIRB DICH JETZT!
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      Wahltage
15. – 25. Mai 2023

JUGEND
MISCHT MIT!

Wir wählen ein Jugendparlament
in Georgsmarienhütte

für Jugendliche von 12 bis 18 Jahren.

Ich stimme zu,
dass meine Daten auf der Internetseite des 
Jugendparlaments der Stadt Georgsmarienhütte 
und auf dem Stimmzettel veröffentlicht werden, 
damit Wähler und Wählerinnen sich über die 
Kandidaten und Kandidatinnen informieren 
können.

Wir verweisen auf die Datenschutzerklärung
der Stadt Georgsmarienhütte unter
www.jupa-georgsmarienhuette.de.
Die Datenverarbeitung erfolgt gemäß den
gesetzlichen Vorgaben zum Datenschutz
Art. 13 und 14 EU-DSGVO.

Ich erkläre, dass ich mich zur Wahl als Jugend-
parlamentarier/in in der Stadt Georgsmarien-
hütte stelle und als Wahlvorschlag für die Wahl-
periode 2023 bis 2025 aufgenommen werde.

o Ich stimme zu, dass Fotos von mir, die im 
Rahmen meiner Kandidatur gemacht werden,
auf der Internetseite des JuPa GMH, auf
weiteren Seiten (z.B. Instagram), auf Stimm-
zetteln, Plakaten und weiteren Printpro-
dukten veröffentlicht werden dürfen.

Du kannst die Einwilligung jederzeit für die
Zukunft schriftlich widerrufen.

    

Unterschrift des Bewerbers / der Bewerberin 

Unterschrift beider Erziehungsberechtigten
bzw. des/der Alleinerziehungsberechtigten

Das Jugendparlament
Georgsmarienhütte …
…  besteht aus 15 Mitgliedern (12-18 Jahre).

…  wird für die Dauer von zwei Jahren gewählt.

…  vertritt die Interessen aller Kinder und Jugend-
lichen in der Stadt Georgsmarienhütte.

…  arbeitet mit dem Stadtrat zusammen und 
bringt dort Ideen und Vorschläge ein.

…  trifft sich regelmäßig, um sich auszutauschen, 
Ideen zu entwickeln und Projekte zu verwirk-
lichen.

…  wird unterstützt durch die Jugendpflege der 
Stadt Georgsmarienhütte.

Bewerbung & Infos: 
Stadt Georgsmarienhütte
Martina Möllenkamp, Jugendpflegerin
Oeseder Straße 85
49124 Georgsmarienhütte
Tel.: 05401 850-273
Fax: 05401 850-6273
E-Mail: jupa@georgsmarienhuette.de
www.jupa-georgsmarienhuette.de

Misch mit im ersten 
JuPa GMH!
gefördert von:

© Fotos und Bildelemente: AdobeStock.com

Georgsmarienhütte 
bekommt ein Jugendparlament!
Bewerbungsphase für erste „JuPa“-Wahl im Mai gestartet
Die Homepage steht, die Plakate sind gedruckt und die Flyer sind auf dem Weg – es kann losgehen. Zum ersten 
Mal in der Stadtgeschichte sind alle Kinder und Jugendlichen aus Georgsmarienhütte im Alter zwischen 12 und 
18 Jahren dazu aufgerufen, ihr eigenes Parlament zu wählen. Kandidatinnen und Kandidaten, die sich im Jugend-
parlament der Stadt Georgsmarienhütte engagieren wollen, haben ab sofort die Möglichkeit, sich für einen Sitz zu 
bewerben.
„Jugend mischt mit!“ – unter diesem 
Motto steht die Premieren-Wahl des 
Georgsmarienhütter „JuPa“, mit dem 
der jüngeren Generation eine gewichti-
ge politische Stimme verliehen werden 
soll: „Leider werden nicht immer die 
Interessen, Wünsche oder Anregungen 
von Kindern und Jugendlichen bei poli-
tischen Entscheidungen in einem aus-
reichenden Maß berücksichtigt. Das 
wollen wir nun ändern“, so Bürgermeis-
terin Dagmar Bahlo. 
Das Georgsmarienhütter Jugendparla-
ment soll deshalb nicht nur eines von 
vielen anderen Gremien oder Mitmach-
konzepten sein, sondern zu einem tat-
sächlichen Sprachrohr der politischen 
Teilhabe für die jungen Menschen im 
Stadtgebiet werden. Bahlo: „Wir möch-
ten der nachwachsenden Generation damit auch die Möglichkeit geben, selbst aktiv zu werden, Ideen zu entwi-
ckeln und die künftige Entwicklung unserer Stadt nach ihren Vorstellungen mitzugestalten.“ Gleichzeitig biete die 
Struktur eines Jugendparlaments die Gelegenheit aufzuzeigen, wie politische Willensbildung und demokratische 
Prozesse generell, aber speziell auch auf kommunaler Ebene, ablaufen. 
Dabei ist die Idee einer eigenen politischen Vertretung von Kindern und Jugendlichen nicht neu. Unter anderem 
haben die Städte Melle und Bramsche bereits seit einigen Jahren ein eigenes kommunales Jugendparlament ein-
gerichtet. Georgsmarienhütte folgt nun diesem Beispiel. Die Fakten zum „JuPa“ sind schnell erklärt. Das Georgs-
marienhütter Jugendparlament bietet Platz für 15 Mitglieder, es kommt regelmäßig zu Sitzungen zusammen und 
arbeitet eng mit dem Rat der Stadt Georgsmarienhütte zusammen. Zur Wahl stellen können ich alle Kinder und 
Jugendlichen mit Hauptwohnsitz in Georgsmarienhütte im Alter zwischen 12 und 18 Jahren. Das Parlament wird 
für die Dauer von zwei Jahren gewählt. Der Zeitplan sieht vor, dass die Wahlen in der Zeit vom 15. bis 25. Mai 2023 
über ein Online-Verfahren unter www.jupa-georgsmarienhuette.de sowie in Präsenz in den Schulen stattfi nden 
sollen. Doch das ist erst der zweite Schritt, wie die städtische Jugendpfl egerin, Martina Möllenkamp, erläutert, von 
deren Seite aus das „JuPa“ organisatorisch begleitet wird: „Jetzt geht es zunächst darum, das Jugendparlament 
bekannt zu machen, aufzuklären worum es geht und vor allem die Kinder und Jugendlichen zu motivieren mitzu-
machen und sich zur Wahl zu stellen.“ 
Dazu wurde ein erster Flyer erstellt, der alle wichtigen Daten und Fakten zum „JuPa“ enthält und zeitnah an alle 
Wahlberechtigten versendet wird. „Damit wir auch wirklich alle Kinder und Jugendlichen erreichen, versenden wir 
den Flyer mit einem Anschreiben per Post. Das sind immerhin 2089 Briefe“, so der Abteilungsleiter für den Bereich 
Soziales und Jugend bei der Stadt Georgsmarienhütte, Alexander Von der Heide. Ergänzt wird die Werbung durch 
Vorstellungsrunden etwa in den Schulen oder in den Jugendtreffs. 
Bewerbungen für einen Sitz im Jugendparlament sind ab sofort möglich. Dazu kann der im Flyer befi ndliche 
Anmeldebogen genutzt werden oder das Bewerbungsformular auf der eigens erstellen Homepage des Ju-
gendparlaments unter www.jupa-georgsmarienhuette.de. Dort sind auch noch weitere Informationen über das 
„JuPa“ zu fi nden, genauso wie auf dem Instagramkanal (@jupa_georgsmarienhuette). 

Bis zum 14. April läuft die Bewerbungsfrist.

So läuft die Wahl zum 
� � �  JuPa 2023 ab:
März bis Mitte April
Vorstellen des neuen JuPa, z.B. in deiner 
Schule, deinem Verein, deinem Jugendtreff 
und Suche nach Kandidaten und Kandidatinnen, 
Bewerbungszeit

14. April
Ende der Bewerbungsfrist

24. April
Bekanntgabe der Kandidaten und Kandidatinnen

15. bis 21. Mai
Online-Wahlen zum JuPa 
(auf www.jupa-georgsmarienhuette.de)

24. und 25. Mai
Wahlen zum JuPa in deiner Schule 
in Georgsmarienhütte

26. Mai, 17 Uhr
Präsentation der Wahlergebnisse im Rathaus

Alles startklar für die erste Wahl zum Georgsmarienhütter Jugendparlament. 
Auf zahlreiche Bewerbungen von Kandidatinnen und Kandidaten freuen 
sich (von links): Alexander Von der Heide (Abteilungsleiter für Soziales und 
Jugend), Bürgermeisterin Dagmar Bahlo, Martina Möllenkamp (städtische Ju-
gendpfl egerin) und Ann-Kathrin Raufhake (Abteilung für Soziales und Jugend).
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JUGEND MISCHT MIT!

      Wahltage
15. – 25. Mai 2023

Wir wählen ein Jugendparlament in Georgsmarienhütte
für Jugendliche von 12 bis 18 Jahren.

BEWERBUNG & INFOS: 
Stadt Georgsmarienhütte
Martina Möllenkamp, Jugendpflegerin
Oeseder Straße 85
49124 Georgsmarienhütte
Tel.: 05401 850-273
Fax: 05401 850-6273
E-Mail: jupa@georgsmarienhuette.de
www.jupa-georgsmarienhuette.de V.
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JUGEND MISCHT MIT!

      Wahltage
15. – 25. Mai 2023

Wir wählen ein Jugendparlament in Georgsmarienhütte
für Jugendliche von 12 bis 18 Jahren.

BEWERBUNG & INFOS: 
Stadt Georgsmarienhütte
Martina Möllenkamp, Jugendpflegerin
Oeseder Straße 85
49124 Georgsmarienhütte
Tel.: 05401 850-273
Fax: 05401 850-6273
E-Mail: jupa@georgsmarienhuette.de
www.jupa-georgsmarienhuette.de V.i.S
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Industriepark 1 · 49324 Melle  

solarlux.com 

Jetzt 10 % 

Frühjahrsrabatt auf 

Terrassendächer 

sichern*!12. März · 10 – 16 Uhr

·  Unverbindliche Beratung – auch zum  

 Thema staatliche Förderung

·  Tipps von Architektin Heidemarie  

 Reineke zum Thema „Bauantrag“

·  Die Freiluftmanufaktur, Garten Brauers  

 und Möbelhaus Bussdieker stellen sich  

 vor und präsentieren ihre Wohnideen 

·  Knabe Immobilien – das Maklerbüro

Mit großem Event-Programm:

·  Betriebsbesichtigungen

·  Kinderschminken

·  Getränke und süße &  

 herzhafte Snacks

·  Der Eintritt ist frei
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Sparkasse Osnabrück trotzt den Krisen
Unternehmen verzeichnet auch im Jahr 2022 ein positives Ergebnis – Sparen lohnt sich wieder
In den Büroräumen an der Mö-
serstraße 10 in Osnabrück ist 
die Stimmung gut. Die Spar-
kasse Osnabrück hat im ehe-
maligen McDonalds-Gebäude, 
das sie kernsaniert und aufge-
stockt hat, zur alljährlichen Pres-
sekonferenz eingeladen, um die 
Geschäftszahlen aus dem ver-
gangenen Jahr zu präsentieren. 
In den neuen Räumlichkeiten 
hat das Unternehmen auch ein 
neues und flexibles Raumkon-
zept umgesetzt – feste Arbeits-
plätze für Mitarbeiter gehören 
hier bereits der Vergangenheit 
an. In dem 650 Quadratmeter 
großen Komplex können die 
Räume per App „angemietet“ 
werden. Die Sparkasse denkt in 
die Zukunft.
Und die Zahlen, die der Vor-
standsvorsitzende Johannes 
Hartig anschließend zusammen 
mit Vorständin Nancy Plaßmann 
und Firmenkundenvorstand 
André Schüller präsentiert, pas-
sen zur positiven Stimmung. Die 
Pandemie, die Energiekrise und 
der Krieg in der Ukraine sind 

zwar nicht spurlos an der Spar-
kasse vorübergezogen, doch 
„eine stabile Geschäftsentwick-
lung trägt uns in das neue Jahr 
und lässt uns auch positiv auf 
die nächsten Jahre blicken“, er-
klärt Hartig zu Beginn seines 
Vortrags. Gerade in unsicheren 
und von Krisen geprägten Zei-
ten sei die Sparkasse Osnabrück 
ein „sicherer Hafen“ für ihre 
Kundinnen und Kunden, so Har-
tig. Bei einer Bilanzsumme von 
8,6 Milliarden Euro verzeichnete 
die Sparkasse sowohl bei den 
Kundeneinlagen (+7,6 Prozent 

auf 6,8 Milliarden Euro) als auch 
im Kreditgeschäft (+6,1 Prozent 
auf 6,6 Milliarden Euro) ein kräf-
tiges Wachstum. Darüber hin-
aus konnte auch das Wertpa-
pier- und Immobiliengeschäft 
Zuwächse verzeichnen. Das Be-
triebsergebnis vor Bewertung 
erreicht einen Wert von 76,4 Mil-
lionen Euro. Das daraus resultie-
rende Jahresergebnis in Höhe 
von 10,5 Millionen Euro wird zur 
Stärkung des Eigenkapitals ver-
wendet. Hartig blickt entspannt 
in die Zukunft: „Wir als Spar-
kasse sind gut vorbereitet. So-

fern keine unvorhergesehenen, 
disruptiven Ereignisse eintreten, 
wird unser Ergebnis auch in den 
kommenden Jahren auf einem 
stabilen Niveau bleiben.“

Immobilienangebot  
ist größer geworden
Hartwigs Kollegin Nancy Plaß-
mann übernimmt anschließend 
das Wort überrascht mit der 
Aussage, dass das Immobilien-
angebot am Markt größer ge-
worden sei. Und so hätten Kun-
dinnen und Kunden, die kaufen 
möchten, wieder eine Auswahl 
an Objekten. „Gerade jetzt ist 
es falsch, sich vom Wunsch 
des Eigenheims zu verabschie-
den“, meint Plaßmann. Auch die 
Nachfrage nach Zinsanlagen 
hat sich durch die Erhöhung 
der Leitzinsen durch die EZB er-
höht. Momentan erhalten Kun-
dinnen und Kunden aktuell bis 
zu 2,6 Prozent Zinsen auf eine 
zehnjährige Geldanlage. Zin-
sen für Guthaben – das hat es 
lange nicht mehr gegeben. „Wir 
haben viele junge Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter, die das 
gar nicht kennen“, erklärte Plaß-
mann schmunzelnd.
Auch zum Thema Nachhaltig-
keit tut sich einiges. Der Um-
bau der Unternehmen hin zu 
einer energieeffizienteren und 
ressourcenschonenderen Pro-
duktion wird immer wichtiger. 
Um Unternehmen beim Ent-
werfen einer Nachhaltigkeits-
strategie zu unterstützen, hat 
die Sparkasse Osnabrück im ver-
gangenen Jahr die Gesellschaft 
Nawisio gegründet. Diese soll 
Firmenkundinnen und -kun-
den bei der Bewältigung der 
Herausforderungen rund um 
das Thema Nachhaltigkeit be-
gleiten. „Der Bedarf an Finan-
zierungen, die Unternehmen 
in den nächsten Jahren für die 
Transformation zu mehr Nach-
haltigkeit benötigen werden, 
wird enorm sein“, erklärt An-
dré Schüller, Firmenkundenvor-
stand der Sparkasse Osnabrück. 
Zum Abschluss übernahm noch 
einmal Hartig das Wort und hob 
das soziale Engagement der 
Sparkasse hervor. 3,1 Millionen 
Euro seien im vergangenen Jahr 
in eine Vielzahl von Projekten in 
den Bereichen Sport, Wissen-
schaft, Soziales Kunst und Kul-
tur geflossen. 
Insgesamt 459 Einrichtungen, 
Vereine und Schulen habe die 
Sparkasse so unterstützt. Für 
die Erdbebenopfer in der Türkei 
und Syrien spendete die Spar-
kasse 25.000 Euro an die Aktion 
Deutschland hilft e. V.
� mbu P

Der Vorstand der Sparkasse Osnabrück mit dem Vorsitzenden Johannes 
Hartig (Mitte), Nancy Plaßmann (l.) und André Schüller zog wieder ein-
mal eine äußerst positive Jahresbilanz.
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ENKELTRICK UND „FALSCHE POLIZEI“
Wie schütze ich mich davor? 
Zu diesem Thema findet am Freitag, 24.3.2023 von 16 bis 18 Uhr  
das 14. Sozial-Café in der Gaststätte Kolpinghaus, Hindenburgstr. 8,  
Georgsmarienhütte statt. Anmeldung  bis 17.03.2023 erbeten bei  
Jutta Olbricht, Tel. 0151 23726722, Mail: info@spd-georgsmarienhuette.de 

Freuen Sie sich mit uns auf eine interessante Veranstaltung mit 

Dr. Kathrin  Wahlmann,  
Nds. Justizministerin

Sandra Middelberg,  
Polizeihauptkommissarin

Uwe Sprehe,  
S-Finanzberater

CHIRO-
PRAKTIK
nur bei Rücken-
schmerzen?

Leimbrink 2a · 49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0  54  01 / 88  12  462 · hallo@sperfeld.life
www.sperfeld.life VITALISTISCHE CHIROPRAKTIK

Kostenloser Infoabend 
am 14.03.23 und 28.03.23 
jeweils um 18 Uhr. 

Erfahren Sie, was Chiro-
praktik für Ihre Gesund-
heit tun kann. Ich freue 

mich auf Ihre 
Anmeldung!

Barrierefreie  
Bushaltestellen für  
Oesede und Holzhausen
Durch die Arbeiten kommt es an acht Bushaltestellen  
zu Verkehrsbeeinträchtigungen
Insgesamt acht Bushaltestellen 
in Oesede und in Holzhausen 
werden nach und nach erneu-
ert, damit sie auch barrierefrei 
genutzt werden können. Dafür 
erhalten die Haltestellen soge-
nannten „Kasseler-Sonderbor-
den“. Die weißen Streifen sind 
ein Leitelement für Menschen 
mit einer Sehbehinderung. Die 
Stadt Georgsmarienhütte nutzt 
bei den Arbeiten eine Förde-
rung der Landesverkehrsge-
sellschaft (LNVG), die bis zu 75 
Prozent der Herstellungskosten 
übernimmt. 
 Erste Arbeiten haben schon mit 
Jahresbeginn an den Bushalte-
stellen „Wellendorfer Straße“ 
und „Wiemann“ in Fahrtrich-
tung Oesede begonnen. An 
beiden Haltestellen wurde der 
geteilte Geh- und Radweg voll 
gesperrt. An der B 51 auf Höhe 
der Bushaltestelle „Wiemann“ 
wurde die Fahrbahn außerdem 
halbseitig gesperrt. 

Die Umbauten an der Halte-
stelle „Patkenhof“ in Holzhau-
sen laufen seit Ende Januar. Weil 
dort ein komplett neuer Zu- 
und Ausstiegsbereich entsteht, 
gibt es größere Änderungen 
in der Verkehrsführung. Neben 
der Sperrung des Gehweges 
entlang der Bushaltestelle, wird 
die Sutthauser Straße in die-
sem Bereich zur Einbahnstraße. 
Eine Durchfahrt Richtung Ha-
gen aTW ist somit nicht mehr 
möglich. Die Zufahrt zur Von-
Galen-Straße aus Fahrtrichtung 
Osnabrück bleibt aber frei. Die 
Kreuzstraße und der Höhenweg 
werden während der Dauer der 
Arbeiten zu Halteverbotszonen. 
Im Verlauf der nächsten Wo-
chen folgen die Arbeiten an den 
fünf übrigen Haltestellen, die 
alle an der B51 liegen. Betrof-
fen sind die Haltestellen „Wie-
mann“ in Richtung Bad Iburg, 
„Obermeyer“ und „Naturpark“. 
Bei den letzteren werden die 

Auch in diesem Jahr werden wieder acht Bushaltestellen im Stadtgebiet 
barrierefrei ausgebaut. Derzeit laufen die Bauarbeiten unter anderem 
an der Haltestelle „Wiemann“ entlang der B 51. Verkehrsteilnehmer müs-
sen mit Beeinträchtigungen rechnen.

Haltestellen in beide Fahrtrich-
tungen erneuert. Bei den Arbei-
ten an den Haltestellen werden 

der Geh- und Radweg und eine 
Fahrspur gesperrt. Eine Ampel 
soll dann den Verkehr regeln.� P 
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Vorstellung des  
Innenstadtkonzepts  
für Georgsmarienhütte
Es ist geschafft: Nach einem in-
tensiven Erarbeitungsprozess in 
den vergangenen zwölf Mona-
ten ist das Innenstadtkonzept 
für die Stadt Georgsmarien-
hütte fertiggestellt worden. Die 
aus den diversen Beteiligungs-
formaten hervorgegangenen 
Maßnahmen wurden in einem 
Projektbericht festgehalten. 
Dieser soll am 23. März durch 
den Rat der Stadt Georgsmari-
enhütte beschlossen werden.
Zuvor wird das Innenstadt-
konzept im Rahmen der Aus-

schusssitzung des Fachberei-
ches IV durch das ausführende 
Büro „CIMA Beratung und Ma-
nagement“ aus Hannover der 
Öffentlichkeit vorgestellt. Der 
Ausschuss tagt am Montag, 20. 
März, ab 18.15 Uhr in den Ver-
anstaltungsräumen im Erdge-
schoss des Rathauses. Alle Bür-
gerinnen und Bürger sind zu 
dieser finalen Präsentation des 
Innenstadtkonzeptes herzlich 
eingeladen. Eine vorherige An-
meldung ist nicht erforderlich. 
� P
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Klöcknerstraße 21 · Georgsmarienhütte  
Tel. 05401/6505 · info@elektro-boerger.com
www.elektro-boerger.com

ELEKTRO  
BÖRGER

Alle Preise inklusive Lieferung, Anschluss und Alt Gerät Entsorgung.
Preise gültig bis 18.03.2023, solange Vorrat reicht.

SMEG Retro Kühlschrank  FAB28  

Schwarz, EEK D, 1,53 cm hoch,  
mit Gefrierfach 1259€1259€
Siemens Kühl-Gefrierkombi  KG39NEXEB  

Black Steel, EEK E, Nofrost, 0°C Zone,  
2,01m hoch 898€898€
Bosch Waschmaschine  WUU28TH0   

Extrem leise, hohe Lebensdauer, 1-8 kg,  
1400U, Schontrommel, EEK C 698€698€

AUS DER  AUS DER  
AUSSTELLUNGAUSSTELLUNG

 
 
 

TERMINE KOMPAKT

Donnerstag, 9. März
  �Krieg in Europa –  
was sind unsere Aufgaben?  

19.30 Uhr | im Kolpinghaus | Gesprächsabend  
mit Prof. Dr. Hans-Gert Pöttering 

Sonntag, 12. März
 Apothekennotdienst 

Pankratius-Apotheke Borgloh, Hauptstr. 20, Hilter   
Tel. 05409/93030

Dienstag, 14. März
  �  Bericht der Grünen-Vorsitzenden Petra Funke 

20 Uhr | Gildehaus Oeseder Straße 67  
Themen: Aktuelles aus dem Stadtrat

Förderverein der Realschule lädt zur JHV
18 Uhr | Schulbücherei der Realschule

Mittwoch, 15. März
  �  �Bürgerstammtisch der GfG 

19.30 Uhr | Hof Gröne, Dröper Mark 2 |  
Thema: „wohnen, arbeiten, leben in GMHütte!?“

  �  �Premieren-Lesung mit Gisa Pauly 
19.30 Uhr | Buchhandlung Sedlmair | Hotel Freiheit -  
Dritter Teil der Syltsaga | Eintritt 14 Euro

Donnerstag, 16. März
   �  JHV Heimatverein Georgsmarienhütte 

15 Uhr | Heimathaus am Kasinopark 7.

  �  Bürgerstammtisch CDU Holzhausen 
18.30 Uhr | Restaurant Rhodos, Sutthauser Str. 30  
mit MdL Jonas Pohlmann

Sonntag, 19. März
 Apothekennotdienst 

Antonius-Apotheke Sutthauser Str. 38, GMHütte  
Tel. 05401/839233

  Termin       Veranstaltung   Verwaltung   Verein   Arzt   Apotheke

Flohmarkt rund ums Kind
Am Samstag, 11. März, lädt der 
Elternbeirat des Kindergar-
tens St. Michael, Oesede, in der 
Zeit von 10 bis 14 Uhr zu einem 
„Flohmarkt rund ums Kind“ ein. 
Der Flohmarkt findet im Ge-

meindesaal unter der Heilig-
Geist-Kirche statt. Es wird alles 
Nützliche und Gebrauchtes für 
Kinder jeden Alters angeboten.
� P

Erste-Hilfe-Kurs für Kinder 
und Jugendliche
Normalerweise veranstaltet der 
gemeinnützige Verein „nature 
kids & teens e.V.“ in Koopera-
tion mit dem Umweltschutz-
verband „Bund für Umwelt und 
Naturschutz“ (BUND) in der Re-
gel Umweltbildungsaktionen. 
Doch demnächst bietet Grup-
penleiter Tobias Demircioglu 
einen „Erste-Hilfe-Grundlagen-
Kurs“ für Kinder und Jugendli-
che an. Am Freitag, 24.März von 
16 Uhr bis 17:30 Uhr gibt es die 
Möglichkeit, in den Räumlich-
keiten der „Johanniter-Unfall-
Hilfe“ an der Brückenstraße 3 

in Osnabrück unter fachkundi-
ger Leitung einen „Erste-Hilfe-
Grundlagen-Kurs“ speziell für 
und mit Kindern und Jugend-
lichen zu absolvieren. Der Ver-
ein „nature kids & teens e.V.“ 
bietet diese Veranstaltung auch 
für Nichtmitglieder an. Teilneh-
men können Kinder ab 5 Jah-
ren und Jugendliche. Der Kurs 
kostet 14 Euro pro Person. Eine 
Anmeldung an Tobias Demir-
cioglu per Mail tobias.demirci-
oglu@ok.de oder per whatsapp 
0172/8726403 ist erforderlich.�  
� P
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Kunstausstellung  
lockte viele Besucher an
kfd Heilig Geist präsentierte Werke von  
16 Hobbykünstlerinnen 
Am letzten Februarwochen-
ende stand der Gemeindesaal 
in Heilig Geist ganz im Zeichen 
der Kunst und Begegnung. 16 
Hobbykünstlerinnen gewähr-
ten einen Einblick in ihre ge-
schaffenen Werke. Die Ausstel-
lung wurde am Samstag von 
den kfd Frauen Christa Hinrichs-
meyer und Beate Pick eröffnet. 
Genau vor 10 Jahren hat Beate 
Pick ihre ersten Malkurse im Ge-
meindesaal für die 
kfd gestaltet. Dar-
aus entwickelte sie 
eine eigene Mal-
werkstatt zuhause, 
wo bis heute lau-
fend Kurse statt-
finden. Mit ihrem 
handwerk l ichen 
und praktischen 
Geschick, vermit-
telt sie ihr Wissen 
an alle, die Lust ha-
ben, sich beim Ma-
len auszuprobie-
ren. So entstanden 
vielfältige Bilder, 
abstrakt und ge-

genständlich auf Leinwand in Ac-
ryl. Das reichhaltige Kuchenbuf-
fet sorgte für das leibliche Wohl 
und lud zum Verweilen und Klö-
nen ein. Am Sonntag nach dem 
Gottesdienst, der musikalisch 
von den kfd Sternschnuppen 
mitgestaltet wurde, fanden noch 
viele Interessierte den Weg zur 
Ausstellung. Für alle Beteiligten 
war es ein begegnungsreiches, 
malerisches Wochenende. � P

Ich bedanke mich für das mir entgegengebrachte Vertrauen  
in diesen Jahren und in der Zukunft!
Lasst uns in den Jubiläumswochen im März zusammen anstoßen!

Kleintierpraxis
Dr. med. vet. ELKE DEUS
Alte Heerstraße 64
49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401 43332
www.kleintierpraxis-dr-deus.de

GENAU HINGESCHAUT

Frankenberg  
Bekleidung  

Siebenbachstraße 8  
49124 Georgsmarienhütte

Die Auflösung der  
der letzten Ausgabe:

Familien Plate & Schäfer
Zur Waldesruh 30

49124 GMHütte-Harderberg
Tel 0541-54323 · Fax 0541-54376
www.hotel-waldesruh-gmhuette.de

HOTEL  ·  RESTAURANT ·  CAFÉ

 Wir freuen uns über Ihre rechtzeitige Vorbestellung

Grosses Fischbuffet
am Karfreitag

Ostermenüs
an den Feiertagen

Muttertag
Feierliche Menüs am

Spargelbuffets

Tag der offenen Tür in der 
Realschule Oesede
In den kommenden Wochen 
bzw. Monaten stellt sich für 
viele Eltern die Frage, welche 
Schule ihr Kind im kommenden 
Schuljahr besuchen soll. Um ei-
nen Eindruck zu erhalten, lädt 
die Realschule Oesede am Frei-
tag, 10. März, zum „Tag der of-
fenen Tür“ ein. In der Zeit zwi-
schen 15 und 18 Uhr informiert 
die Schule über Besonderheiten 
und Arbeitsweisen. Die Fach-
bereiche stellen sich und ihre 
Fächer durch verschiedene Ak-
tionen vor. Zudem wird über 
die Angebote im Rahmen der 
„offenen Ganztagsschule“ und 
des Profils Sport informiert. El-
tern können sich auch einer 
Führung durch die Schule an-
schließen, oder diese auf eigene 
Faust erkunden. In der Sport-
halle des Gymnasiums wird sich 
der Sportfachbereich mit sport-
lichen Aktionen vorstellen. Dort 

ist auch die neue Mensa zu se-
hen. Ebenso wird sich der För-
derverein der Realschule Ge-
orgsmarienhütte vorstellen, der 
eine Tombola mit von Schülerin-
nen und Schülern hergestellten 
und gesponserten Preisen orga-
nisiert hat. Jüngere Geschwis-
terkinder können während die-
ser Zeit in den Räumlichkeiten 
der Schule betreut werden. 
Um 15.30 Uhr findet eine kurze 
Vorstellung der Schule in der 
Aula statt. Die Schulleitung 
steht während des gesamten 
Nachmittags in der Pausenhalle 
für Fragen zur Verfügung. 
Die Termine für die persönliche 
Anmeldung für den 5. Jahrgang 
im Schuljahr 2023/2024 sind am 
3. Mai (13 Uhr bis 18 Uhr) und am 
4. Mai (13 Uhr bis 17 Uhr). 
Unter anmeldung@realschu 
legmh.de ist auch eine online-
Anmeldung möglich.� P

Die kfd-Frauen Beate Pick und Christa Hinrichs-
meyer eröffneten die Veranstaltung.
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Die Bücherei deiner Träume
Zum Jubiläum veranstaltete die Stadtbibliothek  
einen Malwettbewerb
Noch bis zum 29. April können 
Kinder am Malwettbewerb zum 
50-jährigen Bestehen der Stadt-
bibliothek Georgsmarienhütte 
teilnehmen. Die Aufgabe lau-
tet: „Male ein Bild, wie die Bü-
cherei deiner Träume aussehen 
würde!“ Die Ergebnisse können 
die Kinder in der Stadtbiblio-
thek abgeben, dort wartet auch 
eine kleine Überraschung auf 
sie. Wichtig ist dabei, dass auf 
der Rückseite der Bilder, die Na-
men, das Alter und die Telefon-

nummer des Kindes stehen. Die 
drei Gewinner werden Anfang 
Mai bekanntgegeben. Sie ge-
winnen nicht nur Preise im Wert 
von je zehn Euro, ihre Bilder 
werden außerdem in der Stadt-
bibliothek veröffentlicht. � P



20  |  Stadtjournal blick-punkt

AUF MASS IN ALLEN ABTEILUNGEN

... SO INDIVIDUELL WIE SIE UND IHRE RÄUME
Jede Person hat andere Vorstellungen und Wünsche an sein „perfektes Möbelstück“. 
Ebenso spielen Körpergröße, -gewicht aber auch die Möglichkeiten der Räume eine entscheidene Rolle. 
Egal, was Sie für Maße benötigen – komplizierte Dachschrägen, Küchen, Garnituren, Raumteiler,  
begehbare Kleiderschränke, Schlafzimmer, Badezimmer, Hauswirtschaftsräume, Regallösungen,  
Betten, Boxspringbetten,Kommoden, Wohnwände, Tische – bei uns bekommen Sie Ihr Wunschmaß,  
größtenteils bis auf den Millimeter genau.

Möbel „von der Stange“ können Sie überall kaufen – aber die passen nicht überall hin. 
Wir planen mit Ihnen zusammen Ihr personalisiertes Möbel, liefern es und bauen es auf.

Gültig ab einem Einkaufswert von 2.500 €.

 

Schildern Sie uns Ihre aussergewöhnliche Wohnsituation 
und wir schicken Ihnen völlig unverbindlich den ent-
sprechenden Einrichtungsberater, wenn gewünscht, 
direkt zu Ihnen nach Hause.

       Tel.: 0 25 83 / 93 080  
         info@moebel-brameyer.de

AUF IHR MÖBELSTÜCK NACH MASS

Möbel Brameyer GmbH
Drostenstraße 36  
48336 Sassenberg · An der B 475  
Gewerbegebiet Poggenbrook

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 9:30 - 19:00 Uhr
Sa.:  9:30 - 16:00 Uhr

Tel.: 02583/93080  
info@moebel-brameyer.de

www.moebel-brameyer.de
    facebook.com/interlivingbrameyer

*  Ausgenommen bereits reduzierte Ware, Lattoflex, XOOON, Henders & Hazel sowie Artikel von Interliving und Spiegelburg. Gilt nicht für 
bereits getätigte Kaufverträge. Nicht mit anderen Rabatt-Aktionen kombinierbar. An Schautagen keine Beratung und Verkauf von Waren.

VEREINBAREN SIE IHREN TERMIN

BM_KW08_Moebel_nach_Mass_420x297mm_2023.indd   1BM_KW08_Moebel_nach_Mass_420x297mm_2023.indd   1 13.02.23   15:5213.02.23   15:52
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GEBRAUCHT-RAD-BÖRSE
Am 18.03. von 9 - 13 Uhr

IInh. Ralf Calmer • Oeseder Feld 8 • 49124 Georgsmarienhütte • Tel. 05401 460406
www.zweirad-calmer.de

CALMERCALMER
Rad und E-BikeRad und E-Bike

Einfach am 17.03. ganztägig  
oder am 18.03. von 8 - 9 Uhr  
Ihr verkehrssicheres Fahrrad  
zu uns bringen

1. Vermittlungsservice  
(für 10% Erlös-Provision) nutzen 
(entfällt beim Kauf eines Neurades) 

2.

Nicht verkaufte Räder bis 14 Uhr wieder abholen 
(Für nicht abgeholte Räder berechnen wir eine Standgebühr von 5€/Tag) 3.

Hotline für die Gebraucht-Rad-Börse: 
05401-460406

Weitere Termine 2023: 
13.05. & 26.08.

Zweirad Calmer, Inh. Ralf Calmer |Oeseder Feld 8 | Georgsmarienhütte | Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.00 - 18.00 Uhr, Sa 9.00 - 14.00 Uhr | www.zweirad-calmer.de

AN PRIVATVON PRIVAT

IM GESPRÄCH MIT …

„Wir möchten unterstützen 
und moderieren“
Franz Loth, Vorsitzender „Georgsmarienhütte  
kann mehr“ über die Ziele des Vereins
Am Mittwoch, 15. März, findet 
um 19 Uhr in der Landvolkhoch-
schule das 1. Georgsmarienhüt-
ter Bürgerforum statt. Dazu hat 
der Verein „Georgsmarienhütte 
kann mehr“ als Organisator ne-
ben der Bürgermeisterin, Frak-
tions- und Parteivorsitzende in 
GMHütte, Mitglieder und Inte-
ressierte eingeladen. An dem 
Abend soll über die Entwick-
lung der Villa Stahmer und die 
Kulturarbeit, die Verkehrssitua-
tion und -entwicklung und die 
Stadtentwicklung im Zentrum 
von Georgsmarienhütte ge-
sprochen werden. Wir haben 
im Vorfeld mit Franz Loth, dem 
ehemaligen Caritasdirektor und 
Vorsitzenden von „Georgsma-
rienhütte kann mehr“, über die 
Ziele des Vereins, die Zusam-
menarbeit mit der Politik und 
der Verwaltung und seine Er-
wartungen an das Bürgerforum 
gesprochen.

Herr Loth, Sie sind Vorsit­
zender der Bürgerinitiative 
„GMHütte kann mehr“. Gab 
es einen bestimmten Anlass, 
die Initiative zu gründen?
Es gab schon viele Engagierte, 
die sich schon vor einiger Zeit 
zusammengeschlossen haben 
und sich für das Gemeinwohl in 
Georgsmarienhütte eingesetzt 
haben. Diesen Aktiven war auf-
gefallen, dass sich die Abstände 
zwischen Bürgerrinnen und Bür-
gern und der öffentlichen Hand 
vergrößert haben. Aus diesem 
Interesse haben sie sich und 

wir uns zusammengeschlossen. 
Wir wollen aber keine Partei 
gründen, wir möchten gern ein 
Brückenbauer sein. Wir wollen 
nichts entscheiden, wir wollen 
die Leute zusammenführen. Wir 
wollen nicht meckern, wir wol-
len unterstützen und zwischen 
Verwaltung, Politik und Bürger-
schaft moderieren.

Wie war die Resonanz auf die 
Gründung?
Wir hatten schnell um die 60 
Unterstützerinnen und Unter-
stützer gefunden. Sie kamen 
aus allen politischen Richtun-
gen und unterschiedlichen so-
zialen Schichten. Da sind si-
cherlich ein paar Tausend Jahre 
Ehrenamt und viel politische Er-
fahrung zusammengekommen. 
Also, wir wissen schon, wovon 
wir reden. 

War bei einigen Unterstüt­
zern auch ein Stück weit  
Enttäuschung dabei?
Ja, natürlich ist bei einigen auch 
ein Stück Verdruss dabei. Einige 

hatten das Gefühl, nicht wahr-
genommen zu werden. Es gab 
viel Unmut über unbeantwor-
tete Anfragen oder Mails an die 
Verwaltung.

Wie nehmen Sie das Interesse 
der Bürgerinnen und Bürger 
am Geschehen in der 
Stadt wahr?
Wir glauben, 
dass die Bür-
ger gar nicht 
so uninter-
essiert sind, 
wie das 
manchmal 
dargestellt 
wird. Wenn 
man sieht, 
wie viele Men-
schen zu den 
Veranstaltun-
gen gekom-
men sind, als 
es um die Ent-
wicklung von 
Kloster Oesede, die Verkehrs-
entwicklung am Thie oder die 
Zukunft der Comeniusschule 
ging, dann zeigt das, wie sehr 
die Menschen, bei den Themen, 
die ihnen nah sind, engagiert 
sind. 

Es heißt ja: Meckern ist ein­
fach, Bessermachen ist die 
Kunst. 
Grundsätzlich habe ich großen 
Respekt vor Menschen, die in 

der Verwaltung und Politik ar-
beiten. Sie werden oft zu einer 
Art „Anklagesäule“ und es ge-
hört schon viel Mut dazu, das 
auszuhalten. Aber es darf eben 
auch nicht sein, dass Bürger 
per se als Störfaktor empfun-
den werden, wenn sie sich mel-

den. Ich sehe die Poli-
tik, Verwaltung und 

B ü r g e r s c h a f t 
als magisches 

Dreieck. Wir 
m ö c h t e n , 
dass diese 
S y s t e m e 
sich gegen-
seitig unter-

stützen.

Das klingt  
zunächst mal 
sehr schön, 
aber was sind 
denn konkrete 
Forderungen 
oder Ziele?

Wir wünschen uns, dass die 
Stadt Zielsetzungen hat, die 
über den Tag hinaus gehen. Wo 
soll es mit unserer wunderschö-
nen Stadt hingehen? Gibt es so 
etwas wie ein Alleinstellungs-
merkmal für Georgsmarien-
hütte? Zudem glaube ich, dass 
wir generell eine andere Dia-
log-Kultur brauchen. Anders-
denkende erscheinen immer 
sofort als Gegner und nicht als 
jemand, der neue Denkräume 
aufzeigen kann. Wenn man ver-
sucht, hinzuhören und sich zu 
fragen, wo kommen diese Ge-
danken des Gegenübers her, 
ist das ein wichtiger Ansatz. Es 
kommt auch nicht auf die Größe 
des Rathauses, die Anzahl der 
Bildungsinstitute oder die Ein-
kaufsmöglichkeiten in der Stadt 
an, es kommt auf die Qualität 
der menschlichen Beziehungen 
und des menschlichen Mitein-
anders an. 

Franz Loth ist Vorsitzender  
des Vereins „Georgsmarien

hütte kann mehr“.

Zur Person
Franz Loth wurde am 20. Dezember 1955 als erstes von 10 Kindern 
in Rhede im Emsland geboren. Nach dem Studium der Sozialwis-
senschaften zog er 1981 nach Oesede und arbeitete als pädago-
gischer Mitarbeiter an der Katholischen Landvolkhochschule, wo 
er später zunächst stellvertretender Schulleiter und ab 1990 Leiter 
des Hauses war. Im Jahr 2008 wurde Loth zum Caritasdirektor er-
nannt. Im Jahr 2021 verabschiedete er sich in den Ruhestand. Loth 
ist verheiratet, hat drei Kinder und acht Enkelkinder.
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Was steckt hinter der Grün­
dung des Bürgerforums?
Das Bürgerforum ist ja keine 
neue Erfindung. In Osnabrück 
gibt es das fast in jedem Stadt-
teil. Wir wollen einen Ort der Be-
gegnung bieten, wo die Verant-
wortlichen zu bestimmten The-
men mit den Bürgerinnen und 
Bürgern ins Gespräch kommen 
und beide ihre Rückschlüsse 
aus der Veranstaltung ziehen 
können. 

Was erwarten Sie vom Auf­
takt des Bürgerforums am 15. 
März?
Vom Bürgerforum erwarte ich 
mir eine gute Beteiligung von 
allen Seiten, interessante In-
halte auf der Tagesordnung und 
spannende Diskussionen mit 
Blick auf die Zukunft in unserer 
Stadt.� mbu P

Wie findet man Skorpione?
Das und mehr hat die Freiwillige Feuerwehr Oesede  
im Vivarium gelernt
Die Feuerwehr muss bekannt-
lich nicht nur bei Feuer oder 
Verkehrsunfällen ausrücken, 
sondern auch, wenn Tiere da 
auftauchen, wo sie nicht hinge-
hören. Weil es dabei nicht nur 
um die Katze im Baum geht, 
hat die Freiwillige Feuerwehr 
Oesede das Vivarium im Gym-
nasium Oesede besucht. Dort 
haben 27 Kameraden und Ka-
meradinnen mehr über Spin-
nen, Skorpione und Schlangen 
erfahren und gelernt, wie sie 
im Ernstfall mit den Tieren um-
gehen können. Dabei merkten 

sie schnell, dass die robusten 
Handschuhe zwar guten Schutz 
gegen die Tiere bieten, man mit 
ihnen aber nur schlecht etwas 
festhalten kann. Harald Rosen-
baum, Biologielehrer am Gym-
nasium Oesede, zeigte den Mit-
gliedern der Feuerwehr Oesede 
unter anderem, wie man die 
Tiere einfangen kann. Zum ih-
rem Erstaunen kam dabei eine 
einfache UV-Lampe zum Ein-
satz. In ihrem Schein leuch-
ten Skorpione und lassen sich 
so schneller entdecken. Das 
konnte Rosenbaum den Feuer-

wehrmännern 
und -frauen 
anhand von 
p r ä p a r i e r -
ten Tieren zei-
gen. Deutlich 
mehr Über-
windung kos-
tete dagegen 
der Umgang 
mit den le-
benden Tieren 
im Vivarium. 
Für den direk-
ten Kontakt 
mit den ruhi-
gen Kornnat-
tern und an-
deren Schlan-
genarten gab 
es noch zahl-
reiche Frei-
willige. Als es 
dann aber da-
rum ging, die 
Mexikanische 
Vo g e ls p i n n e 
auf die Hand 

Mit einer Mexikanischen Vogelspinne wie im Vivari-
um kriegt es auch die Feuerwehr nur selten zu tun.

27 Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Oesede haben im Vivairum am 
Gymnasium Oesede mehr über kleine, aber teilweise gefährliche Tiere 
gelernt. 

zu nehmen, musste Ortsbrand-
meister Thorsten Dierker mit 
mutigem Beispiel vorangehen. 
Nach zwei Stunden haben die 
Mitglieder der Freiwilligen Feu-
erwehr Oesede nicht nur eini-
ges über die exotischen Tiere 
gelernt, sondern auch den de-

zenten Hinweis bekommen, 
dass man im Zweifelsfall die Te-
lefonnummer von Biologieleh-
rer Harald Rosenbaum habe. 
Bei Skorpionen, Spinnen und 
Schlangen fragen auch gestan-
den Feuerwehrmänner lieber 
noch einmal nach. � P

Fo
to

: H
ar

al
d 

Ro
se

nb
au

m

Fo
to

: F
re

iw
ill

ig
e 

Fe
ue

rw
eh

r O
es

ed
e



24  |  Stadtjournal blick-punkt

Haus St. Josef
Haus St. Marien
Caritas Sozialstation

… eine gute Entscheidung

Arbeiten im

Wir suchen SIE zur  
Verstärkung unseres Teams!

Wir bieten Ihnen:
•  ein freundliches, motiviertes Team
•  Wertschätzung Ihrer Arbeit
•  interne sowie individuelle Fort-  

und Weiterbildungen
•  verschiedene Arbeitszeitmodelle
• Bezahlung nach Tarif, Jahressonderzahlung
• betriebliche Altersvorsorge
•  Business Bike

Wir bilden auch zu Fachkräften aus!

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an: 
Helmut Mairose · Ulmenstraße 11  

49124 Georgsmarienhütte · Tel. 05401/801-501  
oder per Mail an hmairose@pflege-huette.de

Caritas Pflegezentrum Georgsmarienhütte GmbH 
Haus St. Josef · Haus St. Marien  

Staatl. anerkannte 
Pflegeassistent*innen 

(m/w/d) für stationäre Pflege in Teilzeit  

Wir begleiten  

auch Ihre prakti-

sche Ausbildung!

Dauer 2 Jahre (auch als 

verk. Ausbildung über  

ein Jahr möglich).  

Fragen Sie uns  

gerne! FRIEDRICH
Baumaschinenfahrer (m/w/d)
in VOLLZEIT
Wir suchen ab sofort für unseren Standort  
in Georgsmarienhütte einen motivierten  
und zuverlässigen Baumaschinenführer  
für den Mehrschichtbetrieb.
Ihre Aufgaben:  Bedienung von Radladern,  

Baggern und Heißtransportern
Weitere Informationen unter: 
www.e-friedrich.de/karriere/uebersicht-stellenangebote/
Bewerbungen an: jobs@e-friedrich.de · T 05341/ 220120
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Farbschmierereien an den Aussichtstürmen
Reinigung des Herrmanns- und Varusturms ist sehr aufwendig und teuer
Die Ausblicke vom Hermanns- 
und Varusturm sind zweifel-
los schön. Die Anblicke der 
beiden Aussichtstürme selbst, 
sind es derzeit nicht mehr un-
eingeschränkt. Der Grund: So-
wohl beim Varusturm auf dem 
Lammersbrink, als insbeson-
dere auch beim Hermannsturm 
auf dem Dörenberg sind in den 
vergangenen Wochen verstärkt 
Verunreinigungen in Form von 
Farbschmierereien und Graffitis 
aufgetreten.
Dass unterschiedlichste Sym-
bole, Formen und Schriftzüge 
durch Sprühdosen auf Wand- 
und Türflächen öffentlicher Bau-
werke landen, ist kein neues 
Phänomen. Die nun aber auf 
den vor rund zwei Jahren sanier-
ten Aussichtstürmen festgestell-

ten Verunreinigungen waren 
in dieser Häufung bislang noch 
nicht aufgetaucht: „Besonders 
der Hermannsturm wurde durch 
den unerwünschten Farbauf-
trag in einem erheblichen Um-
fang verunreinigt. Nahezu alle 
Innenwände im Bereich des Auf-
gangs sowie die oberste Platt-
form sind davon betroffen. Da-
durch ist ein vergleichsweise 
hoher Sachschaden entstan-
den“, so der Leiter der Zentra-
len Gebäudemanagements der 
Stadt Georgsmarienhütte, An-
ton Hornstein. 
Denn beim unerlaubten Be-
schmieren von Wänden oder 
anderen Oberflächen handelt 
es sich um eine Sachbeschädi-
gung und damit um eine Straf-
tat: „Wir haben selbstverständ-

lich sofort Anzeige gegen Un-
bekannt gestellt“, so Hornstein. 
Letztlich bleibe aber wohl die 
Allgemeinheit auf den Kosten 
der Beseitigung sitzen. Und 
diese werde immer aufwendi-
ger: „Schon bei anderen Objek-
ten im Stadtgebiet mussten wir 
feststellen, dass die verwende-
ten Farben teilweise aggressi-
ver geworden sind und sich oft-
mals nur noch mit speziellen 
Mitteln oder durch Strahlen ent-
fernen lassen“, so der ZGM-Lei-
ter. Hinzu komme, dass durch 
das Behandeln der betroffenen 

Flächen oftmals nicht alle Farb-
pigmente restlos entfernt wer-
den können, sodass ein unschö-
ner Schatten bleibt oder die Flä-
chen übermalt werden müssen. 
„Es ist einfach bedauerlich, dass 
die Steuerzahlerinnen und Steu-
erzahler immer wieder für diese 
Art der Sachbeschädigung auf-
kommen müssen, zumal es sich 
bis auf sehr wenige Ausnahmen 
in nahezu allen Fällen um eher 
sinnfreie und unästhetische 
Verunreinigungen handelt“, so 
Hornstein.� P

Nicht nur die Innenwände beim Hermannsturm sind verunstaltet wor-
den, sondern auch große Bereiche der eigentlichen Aussichtsplattform.
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Benefizkonzert  
des Polizeiorchesters
Am Donnerstag, den 16. März, 
findet um 19 Uhr in der St. Pe-
ter und Paul Kirche in Oesede 
ein Benefizkonzert des nieder-
sächsischen Polizeiorchesters 
statt. Der Eintritt ist frei, es wird 

um Spenden gebeten. Der Er-
lös geht zugunsten des Prä-
ventionsprojektes der Theater-
gruppe Silberdisteln 2.0 und 
dem Präventionsverein Osna-
brück. � P
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Starte jetzt deine Karriere bei Sostmeier
Sostmeier wurde 1927 gegründet und ist ein mittelständischer 
Full-Service-Logistiker mit rund 1.000 Mitarbeitenden an über 
30 Standorten in zehn europäischen Ländern.

Interessiert? Dann bewirb dich jetzt!
Deine Ansprechpartnerin
Ayse Ogur  |   Personalreferentin
Sostmeier GmbH & Co. KG  
Im Westerfeld 10  |  49504 Lotte
Tel. 05404 959-130  |  bewerbung@sostmeier.de
karriere.sostmeier.de

+

+

+

+

+

+

Gute Gründe für deine Karriere bei Sostmeier
Attraktives Gehaltspaket

Homeoffice möglich

Flexible Arbeitszeiten

Betriebliche Altersversorgung

Bike Leasing

Firmenfitness: Hansefit

Verstärke jetzt unser Team als

IT-Administrator (m/w/d) in Lotte

Anwendungsentwickler EDI & Automation (m/w/d) in Lotte

Vertriebsmitarbeiter im Innendienst (m/w/d) in Lotte

Kfm. Mitarbeiter im Lagerbüro (m/w/d) in Lotte

Mitarbeiter Customer Service (m/w/d) in Osnabrück

Lagermitarbeiter/Staplerfahrer (m/w/d) in Osnabrück

Auszubildender – Speditionskaufleute (m/w/d) in Lotte

Auszubildender – Berufskraftfahrer (m/w/d) in Lotte

Auszubildender – Fachkraft f. Lagerlogistik (m/w/d) in Lotte  

Alle Infos zu diesen und weiteren Stellenangeboten findest du 
online unter karriere.sostmeier.de
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SVENdlich
sagt’s mal einer!

Sven Bensmann, deutschlandweit bekann
ter Entertainer aus dem Südkreis, 
nimmt uns mit in seine Welt und 
beschreibt in dieser Kolumne auf 
humorvolle Weise, was ihm im Alltag 

so alles auffällt – Dabei gilt: Lachen 
ist erlaubt, und manches sollte nicht 

allzu ernst genommen werden. Viel Spaß!

Ersetzt künstliche Intelligenz Lokaljournalismus? 
Keine Frage, KI-Programme, wie Chat GPT sind gerade in aller 
Munde und lösen nicht nur Begeisterung aus. Viele fragen sich, 
inwieweit künstliche Intelligenz unser Leben in Zukunft verän-
dern wird. Da dieser digitale Fortschritt auch vor unserem Osna-
brücker Südkreis nicht Halt machen wird, habe ich den Selbst-
versuch gestartet. Die folgende Kolumne wurde in Gänze von 
ChatGPT geschrieben. Damit habe ich nichts zu tun! Ich habe le-
diglich diese Voraussetzungen formuliert: Schreibe mir eine hu-
moristische Kolumne (ca. 3.000 Zeichen) über die Orte Bad Iburg, 
Georgsmarienhütte und Hagen am Teutoburger Wald. Und das 
kam dabei heraus:
Liebe Leserinnen und Leser, 
heute möchte ich mit Ihnen über drei Orte sprechen, die so nah bei-
einanderliegen, dass man sie fast als eine Einheit betrachten könnte: 
Bad Iburg, Georgsmarienhütte und Hagen am Teutoburger Wald. 
Diese Orte haben eines gemeinsam: Sie sind alle drei in Niedersach-
sen gelegen und haben klingende Namen, die sich perfekt für eine 
Satire oder einen Scherz eignen. 
Fangen wir mit Bad Iburg an. Der Name klingt ja eigentlich ganz 
schön, oder? Aber wer kommt schon auf die Idee, einen Ort „Bad“ zu 
nennen? Was kommt als Nächstes? „Schlechter Ort“ oder „Nichts zu 
tun“? Aber ich schweife ab. Bad Iburg ist bekannt für seine Thermal-
bäder und sein Schloss. Ich frage mich nur, ob die Leute dort wirklich 
so viel baden müssen, dass sie einen ganzen Ort danach benennen 
müssen? Vielleicht sollten sie mal über eine Erweiterung ihres touris-
tischen Angebots nachdenken. Wie wäre es mit einem „Koch-Iburg“, 
wo man lernt, wie man ein perfektes Schnitzel zubereitet? Ich glaube, 
da gibt es noch ungenutztes Potenzial. 
Nun kommen wir zu Georgsmarienhütte. Was für ein Name! Ich stelle 
mir immer eine große Hütte vor, in der eine Frau namens Georgsma-
rie wohnt und den ganzen Tag am Spinnrad sitzt. Aber nein, Georgs-
marienhütte ist tatsächlich ein Ort, der auch noch eine Geschichte 
hat. Er wurde nach der Frau eines Industriellen benannt, der dort eine 
Hütte betrieb. Aber was machen die Leute in Georgsmarienhütte ei-
gentlich so den ganzen Tag? Vielleicht sind sie ja alle so beschäftigt 
damit, den Namen ihres Ortes auszusprechen, dass sie gar keine Zeit 
für andere Dinge haben. Ich weiß es nicht. 
Zuletzt kommen wir zu Hagen am Teutoburger Wald. Dieser Name 
klingt für mich wie der Titel eines alten Ritterromans. „Hagen von 
Teutoburger Wald“ – das könnte der Name des Helden sein. Aber 
nein, es ist nur ein Ort in Niedersachsen. Was macht man dort so? 
Vielleicht geht man auf die Jagd oder kämpft gegen die Sachsen? 
Aber ich fürchte, das ist alles etwas herbeigeredet. Ich denke, in Ha-
gen am Teutoburger Wald ist es genauso langweilig wie in den ande-
ren beiden Orten. Aber wer weiß, vielleicht habe ich ja Unrecht und es 
gibt dort tatsächlich spannende Abenteuer zu erleben. 
Wenn Sie mal in der Gegend sind, schauen Sie doch mal vorbei und 
überzeugen Sie sich selbst davon, ob es dort wirklich so langweilig 
ist, wie ich denke. Oder vielleicht finden Sie ja doch ein „Koch-Iburg“, 
wer weiß? 
Inwieweit künstliche Intelligenz mit solchen Ergebnissen in Zu-
kunft meinen Job gefährden kann, dieses Urteil überlasse ich 
Euch da draußen. Dass wir offensichtlich als Region einen schwe-
ren Stand bei Chat GPT haben, scheint offensichtlich. Aber keine 
Aufregung. Es ist nur eine Maschine … 
LG,
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Mitarb. f. Verkauf/Büro TZ
15 Std/W. sow. 520€ n. GMH ges. 

(a. f. Hausfr./Rentn. geeig). 
Tel. 08031/31590 (Mo.–Fr.)

personal@asr-autoschilder.de · Schilder ASR GmbH

1+2. Zeile Fettschrift sowie 1. Zeile Schrifthöhe größer – Anzeige gesamt in 
der jetzt. Größe belassen.
 
Mitarb. f. Verkauf/Büro TZ
15/18 Std/W. u. 520€ n. GMH + OS ges.
(a.f. Quereinsteiger/Hausfr./Rentn. geeig.)
Tel. 08031/31590 (Mo.-Fr.) personal@asr-autoschilder.de ·
Schilder ASR GmbH

Bewerbung an:

Arbeitsbereich:  
Selbstständiges Arbeiten in Privatgärten  
Komplettanlagen · Teilgewerke · Pflasterarbeiten ·  
Mauerarbeiten · Zaunbau · Natursteinarbeiten ·  
Teichbau uvm. 

Wir sind ein junges Team  
und suchen zu sofort:
Landschaftsgärtner /  
Gärtner 
(Baustellenleiter  
mit Berufserfahrung) m/w/d

Dipl-Ing. Simon Leimkühler · Brooksweg 11 · 49170 Hagen a.T.W.
gern auch telefonisch : 0171/7020839
www.leimkuehler-gartenplanung.de

Hilfe auf 520-Euro-Basis gesucht!
Tätigkeit/Zeit:   Pflege Betriebsgelände (Sa.: 5–7 Std.)  

Maschinenwartung (Sa.: 4–5 Std.) 

Handwerkliches Geschick, Erfahrung in Grünanlagen­
pflege/Umgang mit Maschinen sind von Vorteil. 
Einsatzort: Hilter, teils Hagen (wochentags), ab sofort. 
Kontakt: schulenberg@osnanet.de oder 0171 / 71 65 650
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Wer macht denn sowas?
Empörung über Diebstahl von Grabschmuck  
auf dem Oeseder Friedhof
Christine Nahlock ist entsetzt: 
Schon wieder sind die Blumen 
vom Grab ihrer Eltern auf dem 
Friedhof der Kirchengemeinde 
Peter und Paul in Oesede ver-
schwunden. „Seit November 
geht das jetzt schon so“, erzählt 
sie, „kaum habe ich frische Blu-
men gebracht, sind sie wieder 
weg“.  Auch einzelne Pflanzen 
seien herausgerissen worden 
und hätten neben dem Grab 
gelegen. Sie spricht mit ande-
ren Friedhofsbesuchern darü-
ber und stellt fest, dass sie nicht 
die einzige Betroffene ist. Etwa 
zehn Fälle seien ihr inzwischen 
bekannt und „meist würden die 
schönen Floristensträuße“ ent-
wendet. 
Nicht weit entfernt befindet 
sich das Grab der Eltern von Sa-
bine Junkert, von dem ebenfalls 
Blumen gestohlen wurden. Sie 
wohnt in Lingen, besucht regel-
mäßig ihren in Bad Laer woh-
nenden Sohn und macht dann 
einen Abstecher zur Grabpflege 
auf dem Oeseder Friedhof. „Das 
sind doch Straftaten“, findet 
sie deutliche Worte, denn auch 
wenn es um eher geringe ma-
terielle Werte gehe, handele es 
sich nun mal um Diebstahl, zu-
dem werde die Totenruhe ge-
stört. 
In drei Fällen ist inzwischen An-
zeige erstattet worden. Das 
kann Kriminalhauptkommissar 
Sebastian Lütkemöller, Leiter 

Ermittlungsdienst beim Polizei-
kommissariat Georgsmarien-
hütte bestätigen. „Seit Oktober 
2022 ermitteln wir in dieser An-
gelegenheit“, so Lütkemöller, 
leider liege jedoch bisher kein 
konkreter Täterhinweis vor. Die 
Polizei nimmt bei Bedarf selbst-
verständlich weitere Anzeigen 
entgegen und wird im Rahmen 
ihres Streifendienstes die Situ-
ation am Friedhof im Blick be-
halten; allerdings könne daraus 
wegen anderer wichtiger Auf-
gaben kein Schwerpunkt der 
polizeilichen Kontrollen entste-
hen.
Christine Nahlock erinnert sich 
daran, dass es vor einigen Jah-
ren schon einmal eine ähnli-
che Häufung von Blumendieb-
stahl auf dem Friedhof gegeben 
habe. An einem Sonntagmor-
gen sei schließlich eine Frau 
mit neun Blumensträußen an-
getroffen worden, die sie an-
geblich alle gekauft hatte. Das 
Gegenteil sei ihr nicht nachzu-
weisen gewesen, „aber sie habe 
dann Friedhofsverbot erhalten 
und mit den Diebstählen war es 
vorbei“.  
Wie geht es nun weiter? Her-
mann Sieker vom Kirchenvor-
stand sichert den Betroffe-
nen die Unterstützung der Ge-
meinde Peter und Paul zu. An 
allen vier Zugängen zum Fried-
hof sollen kurzfristig Schilder 
aufgestellt werden, die auf das 

Christine Nahlock vor dem Grab ihrer Eltern, links daneben Hermann 
Sieker vom Kirchenvorstand.

Problem hinweisen und Be-
sucher bitten, ein wachsames 
Auge auf ihre Umgebung zu ha-
ben. Auch im Pfarrbrief werde 
das Thema nochmals aufgegrif-
fen, um die Gemeindemitglie-
der entsprechend zu sensibili-
sieren. Und wenn das alles nicht 
hilft? „Dann müssen wir darü-
ber nachdenken, den Friedhof 
zu bestimmten Zeiten zu schlie-
ßen“, will Hermann 
Sieker entsprechen-
den Überlegungen 
im Kirchenvorstand 
zwar nicht vorgrei-
fen, „aber insbeson-
dere in der dunklen 
Jahreszeit und in 
den Abendstunden 
sei das vielleicht ei-
nen Versuch wert“.
Alle sind sich ei-
nig: Der materi-
elle Schaden ist in 
den meisten Fäl-
len eher klein, doch 
der emotionale sehr 
groß.  Und deshalb 
bewegt Christine 
Nahlock jeder Dieb-

stahl immer wieder enorm. „Die 
Pietätlosigkeit kennt offenbar 
keine Grenzen“, sagt sie und 
appelliert an den oder die Tä-
ter: „Lasst doch die Toten ruhen 
und stehlt nicht deren Anden-
ken.“ Für sie ist so ein Verhalten 
nicht nachvollziehbar. „Ich frage 
mich, was jemand mit gestohle-
nem Grabschmuck überhaupt 
anfangen will?“ � mmo P

Der Blumenschmuck auf dem Grab der Eltern 
von Sabine Junkert wurde entwendet.
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Von der wendigen Handkehrmaschine über Akku-Kehrmaschinen und Kehrsaugmaschinen bis zur vollhydraulisch angetriebenen Aufsitz-
kehrmaschine mit Hochentleerung – die Stolzenberg GmbH & CO. KG entwickelt und produziert Kehrmaschinen im gewerblichen und 
industriellen Einsatz. Für unseren Standort in Georgsmarienhütte suchen wir zum nächstmöglichen Termin einen

Ihre Aufgaben:
• Verpackung von Maschinen
• Kommissionieren von Ware
• Innerbetrieblicher Transport der Ware

Ihr Profil:
• Selbstständige und gewissenhafte Arbeitsweise
•  Zuverlässig, eigenverantwortlich, teamfähig  

und motiviert
• Bereitschaft zu lernen

Wir bieten Ihnen:
•  einen zukunftsorientierten und sicheren Arbeitsplatz 

mit interdisziplinären Aufgaben im Bereich Lager
•  ein engagiertes Team in einem kollegialen Umfeld mit 

flachen Hierarchien und einer offenen Kommunikation
• einen unbefristeten Arbeitsvertrag
• Familiäre Unternehmenskultur
• Company-bike
• Kein Schichtdienst – Wochenende ab Freitag mittags

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung,  
sehr gerne per E-Mail, unter Angabe des möglichen  
Eintrittstermins.
Stolzenberg GmbH & Co. KG
z.Hd. Jens Brüggemann · jobs@stolzenberg.de  
Hamburger Str. 15–17 · 49124 GMHütte
Tel. 05401/8353-0 · www.stolzenberg.de

Lagermitarbeiter (m/w/d)
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Auszeichnungen  
beim SV GMHütte 
Schwimmverein ehrte langjährige Mitglieder
Die Jahreshauptversammlung 
des Schwimmvereins Georgs-
marienhütte fand nach drei Jah-
ren wieder im Rathaus statt. Im 
Anschluss folgte das traditio-
nelle Grünkohlessen im Gast-
haus Tobergte. Bei der Ver-
sammlung berichtete die 1. Vor-
sitzende Katja Beermann, dass 
auch der Schwimmbetrieb im 
Verein wieder zur Normalität 
übergegangen sei und Wett-
kämpfe und der Wasserball-

betrieb wieder laufe. Die Mit-
gliederzahlen seien bei 300 
stabil und die finanzielle Situa-
tion sei zufriedenstellend. Mit 
dem Bericht der Kassenprüfer 
wurde der Vorstand entlastet. 
Im Anschluss fanden Neuwah-
len statt. Es gab kleine Verän-
derungen, Larissa Sperling hat 
das Amt des Jugendwarts von 
Finn Roth übernommen und 
Alina Willmann folgt Sperling 
als Wasserballwartin. Anschlie-

Der neue Vorstand des SV GMHütte: Florian Grafe (v. l.) , Marcel Sievers, 
Larissa Sperling, Alina Willmann, Christian Diekamp, Tobias Diekamp, 
Friedhelm Nauber und Katja Beermann.

Fo
to

: S
V 

G
M

H
üt

te
ßend ging es zum Grünkohles-
sen. Dabei wurde Wasserball-
spieler und Jugendtrainer Jo-
hannes Buse der Fair-Play-Pokal 
verliehen. Zudem gab es zahl-
reiche Ehrungen für langjährige 
Mitgliedschaften: Tanja Jäschke 
und Hannelore Konrad wur-

den für 40-jähruge Mitglied-
schaft ausgezeichnet. Konrad 
ist mit 92 Jahren zugleich das 
älteste Mitglied im Verein. Für 
50-jährige Vereinszugehörig-
keit nahmen Michael Gohl und 
Jörg Hoffmeier ihre Urkunden 
in Empfang.� P

Warum feiern wir und  
was sind Traumberufe?
Anmeldungen für Termine vom Wiki-Club  
sind ab sofort möglich
Bei der Veranstaltungsreihe 
Wiki-Club halten echte Profes-
soren und Professorinnen re-
gelmäßig Vorlesungen für Kin-
der zwischen 8 und 12 Jahren. 
In diesem Rahmen wird es am 
24. März festlich, denn dann er-
klärt Ethnologin Julia Pauli von 
der Universität Hamburg den 
Kindern, warum wir Feste feiern 
und welche Feste es in anderen 
Kulturen gibt. Dabei geht sie be-
sonders darauf ein, dass Feste 
die Gemeinschaft stärken. 
Am 5. Mai folgt dann die Veran-
staltung „Wenn ich einmal groß 
bin, werde ich…“ mit Yvonne 
Garbers von der Hochschule Os-
nabrück. Sie will zeigen, dass 
manche Kinder schon in der 
Grundschule wissen, was sie 

einmal werden wollen, während 
andere deutlich länger brau-
chen. Sie erklärt außerdem, was 
die Berufswahl beeinflussen 
kann, warum eine gute Wahl 
wichtig ist und wie Kinder ihren 
Eltern beibringen können, dass 
sie (nicht) in ihre Fußstapfen tre-
ten möchten. 
Die Vorlesungen des Wiki-Clubs 
starten jeweils um 17:15 Uhr im 
Saal Niedersachsen im Georgs-
marienhütter Rathaus. Die Teil-
nahme an der vom Stadtmar-
keting und der Stadt Georgs-
marienhütte organisierten 
Veranstaltung ist kostenlos, El-
tern müssen ihre Kinder aber 
online unter www.wiki-club.de 
anmelden.� P
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Der DRK-Kreisverband  
Melle e.V. sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine Einrichtungsleitung (m/w/d) 

eine Hauswirtschaftsleitung (m/w/d) 

einen Koch (m/w/d) 

für unser Alten- und Pflegeheim „Hardach-Stift“  
sowie die angeschlossene Kurzzeitpflege in Melle. 

Weiterhin suchen wir für unseren  
Pflegestützpunkt (Ambulante Pflege) in Melle

eine stellvertretende Pflegedienstleitung 
(m/w/d) sowie

Mitarbeiter für die Schulverpflegung  
(m/w/d) im Kreis Melle.

Nähere Informationen zu diesen Positionen und den  
Bewerbungsmöglichkeiten finden Sie auf unserer  
Homepage (www.drk-melle.de) und im Stellenportal  
des DRK-Landesverbandes Niedersachsen unter:  
drkjobs.de/stellenportal (Suche über den Ort)

SIE fehlen in unserem Puzzle!

„Meine Omi hat den Hausnotruf vom  
Roten Kreuz. » Komm’ Du erst mal in 

mein Alter «, sagt sie oft. » Genau mein 
Plan «, antworte ich dann. Und der 

DRK-Mobilruf hilft mir dabei.“

DRK-Kreisverband 
Osnabrück-Land e. V.

Mobilruf. Bunter, sicherer, unbeschwerter.
DRK-Kreisverband Osnabrück-Land e. V. · Im Nahner Feld 6 · 49082 Osnabrück 

Tel. 0541- 589986 · hausnotruf@drk-os-land.de · www.drk-os-land.de

 Unser Erfolg- Unser Erfolg-

 Ihre Zukunft! Ihre Zukunft!
Zum 01.08.2016 suchen wir

Verstärkung in unserem Team!

Wir bilden aus:Wir bilden aus:

➢ Kauffrau / Kaufmann

im Einzelhandel

➢ Kauffrau / Kaufmann

für Büromanagement

➢ Fachkraft für Möbel-,

Küchen- und Umzugsservice 

(m/w)

 Wenn Sie als Auszubildende/r zu unserem Team in 

 Georgsmarienhütte gehören wollen, dann freuen 
 wir uns auf Sie und auf Ihre aussagefähigen  

 Bewerbungsunterlagen.

Küchen Meyer GmbH

z.Hd. Frau Siegwarth 
Oeseder Feld 20

49124 Georgsmarienhütte  
info@kuechen-meyer.de  
www.kuechen-meyer.de

Wir suchen zu sofort oder später eine 

Reinigungskraft m/w/d

für unser Küchenstudio in Georgsmarienhütte,  
Oeseder Feld 20, auf 520-Euro-Basis.

Die Arbeitszeit ist von morgens 7.00 Uhr bis ca. 9.30 Uhr  
von montags bis freitags, Stundenlohn 12,00 € 
Deutschkenntnisse sind von Vorteil

Kontakt:  
Juliane Delbanco, Tel. 05401 846 32 
E-Mail: j.delbanco@kuechen-meyer.de
www.kuechen-meyer.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für ab sofort
in Vollzeit und/oder auch Teilzeit nach Absprache

Mitarbeiter für Lager- u. Montagetätigkeiten m/w/d
sowie

Mitarbeiter für Elektro- und Servicearbeiten m/w/d

2spaltig, 90 mm breit, 50 mm hoch
in allen 3 Heften = 170,50 Euro + MwSt.

SKYLINE Tageslichtsysteme Handelsgesellschaft mbH
Werner-von-Siemens-Str. 39 • 49124 Georgsmarienhütte
Tel. (05401) 8211-0 • www.skyline-tageslichtsysteme.de
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Winterfest in  
Holsten-Mündrup
Im Februar feierte der Schützen-
verein Holsten-Mündrup nach 
der Coronapause endlich wie-
der sein beliebtes Winterfest. 
Mit den befreundeten Gast-
vereinen aus Bissendorf, Holte, 
Kloster Oesede und Hasetal 
wurde in der Gaststätte Rose bis 
in die frühen Morgenstunden 
gefeiert. DJ Schrotti sorgte mit 
der passenden Musik für gute 

Laune und ausgelassene Stim-
mung. Das Königspaar Martin 
und Petra Tiemann freute sich, 
zahlreiche Gäste begrüßen zu 
dürfen. Nun geht es mit großen 
Schritten auf das alljährliche 
Schützenfest zu. Es wird, so ist 
es lange Tradition, am Pfingst-
samstag und Pfingstsonntag 
in den Anlagen der Gaststätte 
Rose stattfinden.� P

Hofstaat Josef und Monika Herkenhoff (v. l.), Königspaar Martin und 
Petra Tiemann, Hofstaat Wilfried und Anita Kortlüke.
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Mini-Meisterschaften  
der SFO großer Erfolg 
Mitte Februar haben die Sport-
freunde Oesede die Minimeis-
terschaften im Tischtennis 
durchgeführt. Mit 18 Teilneh-
mern und Teilnehmerinnen war 
die Veranstaltung überdurch-
schnittlich gut besucht und so 
konnten fünf von sechs mögli-
chen Spielklassen ausgespielt 
werden. Trotz Ehrgeiz und Sie-
geswillen standen dabei aber 
vor allem gute Laune und Spaß 
im Vordergrund. Um alle Kraft-
reserven auszuschöpfen, wur-
den Kaltgetränke, Kuchen und 
Süßigkeiten angeboten. Das 
Trainerteam der Sportfreunde 
hatte mit der Durchführung 
der Meisterschaften keine Pro-

bleme. Während die Kinder im 
Alter von 7 bis 12 Jahren ihre 
sportlichen Grenzen austeste-
ten, genossen viele Eltern bei 
Kaffee und Kuchen die ent-
spannte Atmosphäre in der 
Sporthalle. Als die Vorberei-
tungen zur Siegerehrung lie-
fen, griffen einige Mütter selbst 
zum Schläger und hatten so viel 
Spaß dabei, dass sie bereits bei 
der ersten Möglichkeit während 
des offiziellen Kindertrainings 
am darauffolgenden Montag ihr 
Spiel fortsetzten. 
Neben dem Montag bieten die 
Sportfreunde den Kindern auch 
donnerstags von 17.45 bis 19.15 
Uhr eine Trainingsmöglichkeit 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Mini-Meisterschaften hatten 
großen Spaß.
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in der Glückaufsporthalle am 
Südring an. Bis auf einen Spie-
ler, der für den Verein bereits 
an einem Turnier teilgenom-
men hatte, qualifizierten sich 
alle Spieler und Spielerinnen 
für den weiterführenden Kreis-
entscheid am 11. März in Belm. 
Carsten Krieger, Abteilungslei-

ter der Tischtennisabteilung, 
freute sich neben der großen 
Teilnehmerzahl ganz besonders 
darüber, dass sechs Mädchen 
mitgespielt hatten. „Denn ge-
rade die Mädchen- und Frauen-
spielklassen sind im Tischtennis 
überwiegend unterbesetzt“, so 
Krieger. � P
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Höhenweg 32 · Hagen a.T.W.  
Tel. 0 54 01 / 3 28 19 
Fax 0 54 01/ 14 44 

Mobil 01 71 / 6 82 12 71
www.uwe-kleinheider.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin eine gute Seele 
für unser Lager. Die Arbeitszeit beläuft sich auf ca. 8 Std./
Woche und kann individuell abgesprochen werden, Vergü-
tung 12 €/Std. Die Tätigkeiten umfassen u.a.: Ware einräumen 
und sortieren, Regale beschriften und allgemein für Ordnung 
sorgen. Materialkenntnisse im Bereich Heizung/Sanitär sind 
wünschenswert. Wir freuen uns auf Ihre Kurzbewerbung!

Wir brauchen Unterstützung!

Ideal für Quereinsteiger        Keine Zeitarbeit

Die Teutoservice GmbH ist ein leistungsfähiger 
Zulieferbetrieb für die Möbelindustrie. 
In Georgsmarienhütte fertigen wir u.a. Massivholz-
Möbelteile und Möbelkomponenten für einen 
namhaften Schlafzimmer-Hersteller.
Wir suchen zu sofort oder später
 
    

       
      
      Wir bieten:
      - abwechslungsreiche Aufgaben in einem
         motivierten Mitarbeiterteam, 30 Tage Urlaub  
      - der Aufgabe angemessenes Einkommen 
         gemäß Tarifvertrag, Weihnachtsgeld/Urlaubsgeld
      - gute Quali�zierungs- und Aufstiegschancen
      Ihre wesentlichen Aufgaben:
      - maschinelle Fertigung von Möbelteilen und 
         Möbelkomponenten
      - Möbelvormontage und Möbelverpackung
       Unsere Erwartungen:
      - abgeschlossene Schulausbildung
      - Teamfähigkeit und Flexibilität 
      - Deutschkenntnisse sind von Vorteil
       
      

Teutoservice GmbH
Glückaufstraße 20
49124 Georgsmarienhütte
E-Mail: GL@Teutoservice.com 

Mitarbeiter für die Fertigung 
       (m/w/d)   

Am Wohnort arbeiten ! 
Chance jetzt nutzen !
Jetzt wechseln ! 

Senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen an:
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Zeitplan für Baugebiete
Bauwillige müssen weiter auf Baugrund  
unterhalb des Panoramabades warten
Eigentlich sollten in diesem 
Sommer schon die Arbeiten 
beginnen, jetzt wird der Bau-
start für die Baugebiete unter-
halb des Panoramabades und 
des Schulzentrums verschoben. 
Laut Bürgermeisterin Dagmar 
Bahlo seien mit den kürzlich be-
schlossenen Bebauungsplänen 
die Weichen gestellt worden. 
„Dafür sind allerdings noch ei-
nige wichtige Vorarbeiten not-
wendig, sodass nach derzeiti-
gem Stand leider noch nicht so 
schnell Baukräne zu sehen sein 
werden.“ Mit der Vermarktung 
der Bauplätze will die Stadt 
nämlich warten, bis auch die 
Baustraßen fertig gestellt wor-
den sind. Dann sei es für die 
potentiellen Käufer und Käufe-

rinnen einfacher, sich einen Ge-
samteindruck zu machen. Auch 
die genauen Grundstückspreise 
seien erst nach der Erschließung 
der Infrastruktur berechenbar. 
Soweit soll es allerdings erst im 
Jahr 2027 sein.  Zuvor sollen die 
notwendigen Planungen bis 
2024 laufen, darauf sind etwa 
drei Jahre für die Erschließungs-
arbeiten eingeplant.
Diese Vorgaben sind nur ein ers-
ter Zeitplan, nachdem der Rat 
der Stadt Georgsmarienhütte 
den Bebauungsplänen im De-
zember zugestimmt hat. Viele 
potentielle Käufer und Käuferin-
nen hatten aber schon wesent-
lich früher auf eine Vermark-
tung gehofft. Zeitweise war 
schon von einer Vermarktung 

Auf den derzeit noch zu landwirtschaftlichen Zwecken genutzten Flä-
chen unterhalb des Schulzentrums und des Panoramabades sollen neue 
Baugrundstücke entstehen. Der nun vorgelegte Bauzeitenplan sieht der-
zeit eine Vermarktung für 2027 vor.

Neues Outfit für die  
TVG-Handball-Damen 
Sportlich läuft es gut für die 
zweite Handball-Damenmann-
schaft des TV Georgsmarien-
hütte. Das junge Team ran-
giert auf dem zweiten Platz in 
der Regionsklasse. Zusätzliche 
Unterstützung gab es nun von 

Paul-Ludwig Buller vom gleich-
namigen vier Sterne „Land-
hotel Buller“ in Mentrup-Ha-
gen. Er sponserte den Damen 
die neuen Trikots. Dafür zeig-
ten sich die Sportlerinnen sehr 
dankbar. � P
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der ersten Bauplätze im Jahr 
2021 die Rede. Dann hat sich 
der Baubeginn immer weiter 
verzögert. Grund dafür waren 
unter anderem offene Fragen 
zur Entwässerung des Gebietes 
und der Anschluss an das Fern-

wärmenetz der Stadtwerke Ge-
orgsmarienhütte. Diese beiden 
Faktoren führen auch beim ak-
tuellen Zeitplan zu langen Pla-
nungs- und Erschließungsarbei-
ten. � P
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Haus St. Josef
Haus St. Marien
Caritas Sozialstation

… eine gute Entscheidung

Arbeiten im

Examinierte Pflegefachkraft (m/w/d)

für den Nachtdienst in Teilzeit oder Minijob

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an: 
Helmut Mairose · Ulmenstraße 11  
49124 Georgsmarienhütte · Tel. 05401/801-501  
oder per Mail an bewerbung@pflege-huette.de

Caritas Pflegezentrum Georgsmarienhütte GmbH 
Haus St. Josef · Haus St. Marien  

Wir bieten Ihnen:
•  ein freundliches, motiviertes Team
•  Wertschätzung Ihrer Arbeit
•  interne sowie individuelle Fort- und Weiterbildungen
•  verschiedene Arbeitszeitmodelle
• Bezahlung nach Tarif, Jahressonderzahlung
• betriebliche Altersvorsorge
•  Business Bike

Wir suchen SIE 
nächstmöglich 

zur Verstärkung 
unseres Teams! 

Wir bilden aus:Wir bilden aus:
Fachverkäufer/in  Fachverkäufer/in  

im Fleischerhandwerk (m/w/d)im Fleischerhandwerk (m/w/d)
Fleischer (m/w/d)Fleischer (m/w/d)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Sandstraße 2 · Hagen a.T.W. · Telefon 05401/9338
info@fleischerei-plogmann.de

Plogmann
Immer  
    gut beraten...  F
leischereiST
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Keine Rollmopslieder  
und Küstenfolklore
Der neugegründete Shanty-Chor Labskaus  
in Georgsmarienhütte widmet sich echten  
Arbeitsliedern und sucht Sängerinnen und Sänger
Ein Shantychor? Am Teutobur-
ger Wald? Ohne Meer? Doch 
wer meint, dass solch Ge-
sänge nur küstennah von Inte-
resse sind, sollte wissen, dass 
allein in Deutschland landauf-
landab laut Mitgliederverzeich-
nis des Fachverbandes deut-
scher Shanty-Chöre mindestens 
120 derartige Gesangsgruppen 
notiert sind; viele davon beste-
hend aus ehemaligen Seefah-
rern, Marinekameradschaften 
und Freizeitschippern. Selbst in 
Österreich und der Schweiz sind 
etliche Shantychöre aktiv. Es ha-
ben sich auch Gesangsvereine, 
die arg an Mitgliederschwund 
litten, in geschrumpfter Beset-
zung dem (angeblich) leichtge-
wichtigeren Seemannslied ver-
schrieben. Und seitdem im Ra-
dio unablässig der „Wellerman“ 

gespielt wird, sind Shanties 
auch hier in aller Munde. 
Freddy Quinn, die Gitarre und 
das Meer lassen also grüßen 
– oder wie soll das Repertoire 
des neuen Shantychors ausse-
hen? „Wir machen keine schun-
kelfähige Küstenfolklore“, blafft 
Klaus Schafmeister (70), Initiator 
der Gruppe „Labskaus – Shan-
ty(wo)men“. „Wir wollen keine 
Rollmopslieder singen, sondern 
die echten Arbeitslieder zur See: 
Shanties als Rhythmusgeber 
für die Arbeiten an Anker, Pum-
pen, Spills und Tauwerk; dann 
die melodischeren „Forebit-
ters,“, die auf Freiwache gesun-
gen wurden. Kurz: viele alte und 
ein paar neue Songs, die vom 
Meer und dem echten Leben 
und Arbeiten auf Fischerboo-
ten, Walfängern und Clippern 

hauptsächlich des 19. Jahrhun-
derts erzählen“. Die zuckersüße 
Verklärung des Seemannsberu-
fes, so Schafmeister, niste im-
mer noch tief in den Köpfen 
der meisten „Landratten“, was 
jedoch mit der damaligen und 
auch heutigen Wirklichkeit so 
gut wie nichts zu tun habe: „Der 
Job war immer schon todge-
fährlich, knüppelhart und mies 
bezahlt!“
Fünf, sechs Leute sind aber we-
nig für einen Chor, oder? „Aye!“, 
bekräftigt Schafmeister. Doch 
gäbe es – besonders in Britan-
nien, Kanada und Irland – etli-
che erstklassige Bands wie z.B. 
Kimber’s Men, The Drednoughts 
oder The Longest Johns, wel-
che auch nur fünf bis acht Mit-
glieder zählten. „Doch vielleicht 
möchte ja der eine oder die an-
dere, die das hier lesen, bei uns 
mittun – dann immer gerne 
melden“!
Welche Voraussetzungen sollte 
Mann oder Frau dafür mitbrin-
gen? „Nur den Mund aufma-
chen und feste singen kön-
nen“, stellt der „Shantyman“ 
klar, „Vom Blatt. Notenkennt-
nisse sind auch nicht nötig, so-
was konnten die einfachen Teer-

jacken damals auch nicht. Hö-
ren und Üben ist viel wichtiger. 
Aber Englischkenntnisse sind 
von Vorteil, denn die weit über-
wiegende Anzahl der Seashan-
ties kommt aus englischspra-
chigen Ländern“. Alter, Beruf 
und Geschlecht der Mitwirken-
den seien ebenfalls egal, er-
gänzt Schafmeister. Lust am Ge-
sang, ein bisschen Rhythmusge-
fühl und eine kräftige Stimme 
seien das Wichtigste. Ein klei-
nes „Aber“ gibt es zudem: „Man 
muss sich darüber im Klaren 
sein, dass viele der historischen 
Shantytexte nicht gerade für 
den Vortrag in einem Nonnen-
konvent taugen“, erklärt Schaf-
meister mit einem Grinsen. Und 
Instrumente? Für Musik sei bei 
der Arbeit an Bord fast nie Zeit 
und Platz gewesen, berichtet 
Schafmeister weiter, höchstens 
bei den feierabendlichen „Pol-
lerliedern“ (Forebitters). Trotz-
dem seien Instrumentenkünste 
bei „Labskaus – Shanty(wo)
men“ willkommen – aber keine 
Voraussetzung. 
Und wann wird es den ersten 
Auftritt geben? „Wenn wir es 
richtig können!“, feixt Schaf-
meister. „Aber ich bin da gu-

Der neugegründete Shantychor „Labskaus – Shanty(wo)men“ aus 
Georgsmarienhütte sucht Mitstreiter, die Spaß am Singen haben.
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Mehr Informationen finden Sie auf

WWW.FORSTHAUS-OESEDE.DE
Mit vielen weiteren Informationen, 

Reservierungs- und Newsletter-Service

FORSTHAUS OESEDE
Bardinghaushof 5 · 49124 Georgsmarienhütte

Telefon 05401 35434 · info@forsthaus-oesede.de
NEU: Mittwoch–Sonntag ab 15 Uhr

G U T  E S S E N
U N D  T R I N K E N

I N  O E S E D E

Neue Kunstausstellung gestartet:

Robert Meyer & Tochter Sarah Fischer

FEIERN IM FORSTHAUS
Ihre Geburtstags-, Hochzeits- oder Betriebsfeier  

in stilvollem Ambiente für bis zu 80 Personen

7.4.2023
KARFREITAGS- 
FISCHBUFFET
ab 18 Uhr

9.4.2023
OSTERSONNTAGS- 
BRUNCH
von 10 bis 14 Uhr
Ostermontag geschlossen

ten Mutes. Auf den Clippern 
damals ging das auch schnell – 
zwangsläufig.“ Die Gruppe trifft 
sich jeden Freitag um 17 Uhr am 
Forstweg in GMHütte (Kontakt: 
terabyte@gmx-topmail.de).
Und wie kamen die sechs Mit-
glieder auf den Chor-Namen 

Labskaus, was ja eigentlich eine 
berühmt-berüchtigte, fehlfar-
bene Seemannsmahlzeit ist? 
Schafmeister: „Das passt doch 
zu uns: sieht gewöhnungsbe-
dürftig aus, was genau drin ist, 
weiß keiner – aber: es schmeckt 
grandios!“� P

Handballer feiern Karneval 
in der Halle
Beim Karnevalspielfest durften die ganz Kleinen ran
Während im Januar die großen 
Handballspieler um die Welt-
meisterschaft gekämpft haben, 
stürmten im Februar die klei-
nen Handballer die Sporthalle 
in Kloster Oesede. Minihand-
baller im Alter von sieben Jah-
ren oder jünger zeigten mit viel 
Spaß, was sie können und dass 
auch sie schon um jedes Tor 
kämpfen. 
Bei dem jährlichen Karneval-
spielfest der Handballabteilung 
des TV Georgsmarienhütte sind 
sechs Mannschaften vom TV 01 
Bohmte, von der SG Teuto und 
vom SV Eversburg angetreten. 

Der TVG selbst war mit zwei 
Mannschaften vertreten. Da-
bei wurde das Karnevalsmotto 
natürlich nicht vergessen, viele 
Fans waren verkleidet gekom-
men und zwischen den Spie-
len hörten sie Karnevalsmusik. 
Dazu konnten die Kinder ab-
seits vom Feld eine Bewegungs-
landschaft erkunden und sich in 
der vom TVG organisierten Ca-
feteria stärken. Jubel gab es na-
türlich auch. Nicht nur während 
der Spiele, sondern auch bei der 
anschließenden Urkundenver-
leihung. � P

Verkleidet oder im Sportdress: alle Kinder konnten am Ende beim Karne-
valspielfest ihre Urkunde feiern. 
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Monatswanderung  
des Heimatvereins 
Am Samstag, 11. März, findet die 
Monatswanderung des Heimat-
vereins Georgsmarienhütte e. V. 
statt. Die Teilnehmer fahren mit 
dem Bus nach Holperdorp und 
wandern dort. Anschließend 
wird Kaffee getrunken. Wer 

möchte, kann auch direkt zum 
Lokal gefahren werden. Treff-
punkt ist um 14 Uhr am Heimat-
haus, Am Kasinopark 7 und um 
14.05 Uhr an der Hindenburg-
straße/Haseldehnen (Bushalte-
stelle).� P

Kreuzstraße in  
Holzhausen wird saniert
Auf der Kreuzstraße in Holzhau-
sen kommt es zwischen den Ein-
mündungen zur Sutthauser und 
zur Von-Galen-Straße aufgrund 
von Sanierungsarbeiten zu Ver-
kehrsbeeinträchtigungen. Zu-
nächst werden die beiden Geh-
wege wechselseitig gesperrt. 
Da es sich um einen Schulweg 
handelt, werden die übrigen 
Verkehrsteilnehmer um eine 

erhöhte Rücksichtnahme ge-
beten. Die zulässige Höchstge-
schwindigkeit wird auf 10 km/h 
reduziert. Die Kreuzstraße ist 
dann für den Individualverkehr 
gesperrt, Anliegern bleibt eine 
Zufahrt möglich. Ab Ende März 
oder Anfang April wird die Fahr-
bahndecke saniert und der Ab-
schnitt ist komplett gesperrt.� P
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Fuggerstraße 7 
49479 Ibbenbüren-Laggenbeck
05451 9914-0 | info@kuemper.de

Markenküchen aus der Region

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

Beratungsstellen vor Ort:
Jörg Eustergerling · Tel. 0 54 03 / 7 24 56 10 
Große Straße 4 · 49186 Bad Iburg

Nelli Riedel · Tel. 0 54 01 / 8 42 76 22
Teutoburger-Wald-Str. 59 · 49124 Georgsmarienhütte 

Nelli Kasper · Tel. 05405/6168744 
Natruper Straße 108 · 49170 Hagen a.T.W. 

Vortrag zu Ukraine-Krieg
Um den Krieg in der Ukraine 
und die möglichen Folgen für 
Deutschland geht es bei einem 
von der CDU Georgsmarien-
hütte veranstalteten Informati-
onsabend. Die Partei hat dazu 
den Bundeswehr-Hauptmann 
Jan-Hendrik Wernsing eingela-
den, der am Dienstag, 14. März, 

um 19 Uhr in den Gasthof Kol-
pinghaus kommt. Er gibt einen 
Gesamtüberblick über den bis-
herigen Verlauf des Kriegs und 
erläutert darüber hinaus wich-
tige Sachverhalte zum Thema. 
Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer können ihm im An-
schluss Fragen stellen. � P

Schlaganfall-Gruppe  
trifft sich in Maries Hütte
Die Selbsthilfegruppe Schlag-
anfall in Georgsmarienhütte 
trifft sich jeden 3. Mittwoch im 
Monat im Familienzentrum Ma-
ries Hütte, Werner-von-Siemens 
Straße 10.

Das nächste Treffen von Betrof-
fenen und Angehörigen fin-
det am 15. März von 15.30 Uhr 
bis 17.30 Uhr statt. Interessierte 
sind willkommen. Infos unter 
05401/45873.� P

Spendenübergabe an  
„Hilfe für Petra und andere“
Mit einer Spende in Höhe von 
377,28 Euro unterstützt das Pa-
noramabad Georgsmarienhütte 
die Stiftung „Hilfe für Petra und 
andere“. Anfang Februar über-
reichten Badleiter Thomas Kau-
lingfrecks und Torsten Meyer, 
Prokurist des Panoramabades, 
die Spende an die anwesenden 
Vorstandsmitglieder der Stif-
tung „Hilfe für Petra und an-
dere“, Bürgermeisterin Dagmar 
Bahlo, Herrn Hartmut Klipsch 
und Heinz Schröder. Die Spen-
dengelder sammelte das Pan-

oramabad durch nicht abge-
holte Fundsachen, die von den 
Besuchern des Panoramabades 
durch eine freiwillige Spende 
erstanden werden konnten. Die 
Stiftung „Hilfe für Petra und an-
dere“ organisiert und finanziert 
Typisierungsaktionen. Die Ty-
pisierung trägt dazu bei, die 
Spenderdatei der DKMS zu er-
weitern. Patienten, die an Blut-
krebs erkrankt sind, können 
mit Hilfe einer lebensrettenden 
Knochenmarkspende geheilt 
werden.� P
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Torsten Meyer (v. l.), Thomas Kaulingfrecks, Maskottchen „Palu“, Bürger
meisterin Dagmar Bahlo), Hartmut Klipsch (2. Vorsitzender „Hilfe für 
Petra und andere“.

Neuer Schiedsrichter  
beim SV Harderberg
Jorit Koch absolvierte im Jahr 
2022 erfolgreich seinen Lehr-
gang zum Schiedsrichter und 
pfeift ab sofort für seinen Ver-
ein, den SV Harderberg. Fußball-
obmann Moritz Wilker freute 
sich über die Leistung von Jorit 
und übergab zur bestandenen 
Prüfung ein neues 
Schiedsrichter-Outfit. 
„Ohne Schiedsrichter 
können wir unserem 
geliebten Sport nicht 
mehr nachgehen. Da-
her ist es für mich un-
erlässlich, Schieds-
richter zu fördern. 
Ich finde es unglaub-
lich toll, dass es noch 
junge Menschen wie 
Jorit gibt, die sich be-

reit erklären, ein Fußballspiel zu 
leiten. Keine leichte Aufgabe in 
der heutigen Zeit und daher gilt 
ihm unser größter Respekt.“ 
Wer Interesse an einer Ausbil-
dung zum Schiedsrichter hat, 
kann sich unter moritz.wilker@
sv-harderberg.de melden. � P

Neue Trainingsshirts für  
die Kicker der JSG GMHütte
Da standen sie nun in ihren 
neuen Shirts auf der Treppe 
des Markenstores in Oesede 
und strahlten. Markenstore-
Geschäftsführerin Manuela 
Holtkemper hatte den D-Ju-
nioren der JSG Georgsmarien-
hütte zum wiederholten Mal 
ein neues Outfit gesponsert, 
das die Nachwuchsfußballer aus 
den drei Vereinen, BSV Holzhau-
sen, SV Viktoria 08 und SF Oe-
sede stolz präsentierten. „Wir 
möchten uns dafür im Namen 
der gesamten Mannschaft ganz 
herzlich für die Unterstützung 
bedanken“, erklärten die Trai-
ner Thorsten Elixmann und Olaf 
Lehmkühler.� P
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Sonnenschutz & Metalltechnik Fiege GmbH
Markisen · Rollläden · Terrassenüberdachungen · Metallbau

Neubau · Reparaturen · Wartung
Lengericher Landstraße 28 · 49078 Osnabrück
Tel. 0541/9450045 · www.metalltechnik-fiege.de
Öffnungszeiten: Mo.–Do. 8–18 Uhr · Fr. 8–15 Uhr · Sa. 10–14 Uhr

WINTERAKTION
Erhalten Sie 10% Winterrabatt  

auf  Markisen und Tücher! 
Aktionszeitraum gültig bis 31.3.2023

Nie mehr SCHWARZE FLECKEN und SCHIMMEL
Nachträgliche Innendämmung mit Superwand DS als 
 Alternative zur kostenaufwändigen Außenwärme dämmung.  
Spart bis zu 56 Prozent Energiekosten durch einen hohen 
Dämmwert.
Kostenlose Beratung vor Ort.

Dach-, Wand- & Bautenschutz M. Häder 
Telefon (0 54 73) 9 57 71 74 · www.haeder-dach.de

Bitte veröffentlichen Sie in der nächsten Ausgabe des 
blick-punkt Georgsmarienhütte folgende private Kleinanzeige:

Name, Vorname 

Straße, PLZ/Ort

Telefon

Kreditinstitut  IBAN

Datum, Unterschrift

BESTELLSCHEIN – oder bequem online unter www.osning-medien.de

Bitte tragen Sie Ihren gewünschten Text in  
Druckbuchstaben ein. Für Buchstaben, Zeichen,  
Zahlen und Wortzwischenräume jeweils ein Kästchen.

Annahmestelle:  Froeses Fachhandel, Oeseder Straße 78
Per Post: blick-punkt Georgsmarienhütte – Das Stadtjournal, Siebenbachstr. 3, 49124 Georgsmarienhütte 
Per E-Mail:  anzeigen@osning-medien.de   Online-Formular:  www.osning-medien.de ➝ Anzeigen

Bitte schalten Sie diese Anzeige mit jeweils neuer Berechnung auch im  N Hagener Marktboten   N Stadtgespräch Bad Iburg
Gläubiger-Identifikations-Nr. 
DE88 ZZZ0 0002 2839 96
Hiermit ermächtige ich Sie, den Forde-
rungsbetrag zu Lasten des Kontos mittels 
SEPA-Lastschrift einzuziehen.

Grundpreis inkl. MwSt. 12,00 €
Chiffregebühr 4,00 €
 Summe:

Buchung über die  
Webseite: 1 € günstiger!

Zuschriften unter Chiffre
N ja   N nein
Bei Chiffre-Anzeigen werden eingehende 
Zuschriften sieben Tage nach der zuletzt  
erschienenen Ausgabe im ver schlossenen 
Umschlag per Post zugeschickt (individuelle 
Absprachen sind möglich).

Antworten auf Chiffre-Anzeigen senden Sie bitte  
mit Angabe der Chiffre-Nummer an  
blick-punkt Georgsmarienhütte – Das Stadtjournal  
Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte  
oder per E-Mail an info@osning-medien.de

Kleinanzeigen im blick-punkt Georgsmarienhütte:  

Kleiner Preis, große Wirkung!

GMHütter Kneipe'n'Quiz am Sa., 1.4. (Restplätze!) & 20.5.23, 19 
Uhr kostenlos im Kolpinghaus! Infos & Tischreservierung unter 
05401/367024 (auch WhatsApp mögl.).

Zu vermieten: Büro/Praxisräume (zzt. als Zahnarztpraxis genutzt) 
124 qm, 9 Euro/qm, Hindenburgstr. 18, 49124 GMH, frei ab 1.7.23. E-
Mail: ute.kramer2312@gmail.com 

Gewerbliche Kleinanzeigen im blick-punkt: Kleiner Preis, große 
Wirkung! 19,75 Euro zzgl. MwSt. (Bitte Adresse und komplette Bank-
verbindung nicht vergessen).

Liebe „Land“-Besitzer in GMHütte, ich suche für meinen Hund und 
mich ein Stück Wiese, Rasen, Feld oder Garten zum Einzäunen und 
spielen. Tel. 05401/8357797.

Mehrfamilienhaus in Osnabrück und Umgebung von privat als  
Kapitalanlage gesucht. Tel. 0541/50798731.

Restaurant Garten-Cafe Zittertal: Du hast Spaß am Kuchen  
backen? Ich su. Aushilfen a. 520-Euro-Basis z. Verstärkung uns.  
Kuchenabteilung. Interesse? Tel. 05402/3622.

Dachdecker/Zimmerer (m/w/d) Wir suchen zu sofort Dachdecker/
Zimmerer in Vollzeit. Sven Waschke Dachtechnik GmbH & Co.KG, Tel. 
0152/22388535. 

Wir suchen SIE in Teilzeit oder Vollzeit, für die Früh- und Mittel-
schicht von Montag–Freitag. Bei Interesse bitte einen Lebenslauf in 
der Tankstelle einreichen. 

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen, Tel. 03944/36160, www.
wm-aw.de, Fa.

Sie erreichen uns unter www.osning-medien.de.

Fußpflege Galuba. Schlosstrasse 16 in Alt-Georgsmarienhütte.  
Termine nach telefonischer Anmeldung. Tel. 05401/420550.
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•  Dacharbeiten jeglicher Art
•  Austausch bzw. Einbau  

von Wohndachfenstern
•  Balkonsanierungen
•  Flachdachabdichtung

•  Anbringen von  
Dachrinnen

•  Schornsteinverkleidung
•  Terrassenbeläge
•  u.v.m.

Sprechen Sie uns an!

Ihre Mehrmarkenwerkstatt in Georgsmarienhütte

KFZ-Meisterwerkstatt   Reparaturen aller Fabrikate

Klima- & Ölservice      Reifen & Räder      Inspektion      Motordiagnose   
Unfallreparatur     HU/AU      3D-Achsvermessung

Service & Reparatur für 
Reisemobile, Wohnmobile
und Transporter

RS Fahrzeugteile   Wellendorfer Straße 10   49124 Georgsmarienhütte

Tel. (05401) 497 55 95 (Shop), Tel. (05401) 345 109 (Werkstatt)
Mo.-Fr. 7.30-17.30 Uhr / Samstag nach Absprache

Abnahme bei uns:

Mo, Di, Do, Fr.

Besuchen Sie unser tolles Ma-
tratzen-Studio. Da müssen Sie 
mal Probe liegen! Betten Sieck-
mann, Dorfstraße 5, Hagen 
a.T.W., Tel. 05401/9479.

Neue Gardinen? Wir bringen 
Ideen mit. Kostenlose Beratung 
bei Ihnen zu Hause. Rufen Sie 
uns an: Raumausstattung Hau-
renherm, Osnabrücker Str. 33f, 
Hagen, Tel. 05401/90180.

Tischlerei Kull – wir überneh-
men auch Kleinaufträge: In-
nenausbau, Möbelbau, Fens-
ter, Treppen, Türen. Up de 
Heuchte 18, Bad Laer-, Mobil 
0174/9212519.

Lernerfolg ist cool! und gut für 
diese Zeit – qualifizierter Ein-
zelunterricht in freundlicher At-
mosphäre! Sprachen, Mathe u. 
Deutsch – der Schulform u. Klas-
senstufe entsprechend, Prü-
fungsvorbereitung, Übergang 
zu weiterführenden Schulen! 
Berücksichtigung v. LRS u. Dys-
kalkulie! Tel. 05405/7969. 

Der blick-punkt sucht Vertei-
ler (m/w/d): Du möchtest etwas 
dazuverdienen? Du bist verläss-
lich? Dann werde Teil unseres 
Teams! Wir suchen Verteiler für 
folgende Gebiete: Malbergen 
Tel. 05401/837370 oder E-Mail 
info@osning-medien.de.

Ladenlokal 50 qm in Hagener 
Zentrum (Osnabrücker Straße 5) 
zu vermieten. Zum 1.11.23. Tel. 
0176/53439458. 

Trockenbau- u. Maurerarbei­
ten, Malerarbeiten, verputzen, 
Fliesen legen, pflastern und div. 
andere Handwerksarbeiten bie-
te ich Ihnen an. Melden Sie sich 
gerne. Tel. 0157/58010634.

Malerarbeiten vom Fach­
mann. Qualitätsarbeiten zum 
fairen Preis – auch kurzfristig 
zu Top-Festpreisen. Kostenlo-
se vor-Ort-Besichtigung. Tel. 
0176/86815944, FA.
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Dieser Ausgabe des
blick-punkt GMHütte
(eventuell auch nur teilweise)

liegen Prospekte  
folgender Firmen bei:
•  Mondschein  

Asia Restaurant Oesede, 
Georgsmarienhütte

•  Antonius-Apotheke, 
Georgsmarienhütte

•  Uhren Optik Witte,  
Hagen a.T.W.

BITTE BEACHTEN SIE:

5555

Zum Eistruper Feld 4 · Bissendorf · Tel. 05402/64279-0 · www.janzen-rasenmaeher.de

Wir beraten Sie gerne:

Die Benzin- und Elektro-Vertikutierer:
•  7 Doppelmesser
•  38 cm Arbeitsbreite
• entfernen Moos, Rasenfilz und Unkraut 
• bequeme Arbeitstiefeneinstellung am Holm

FRISCHEKUR FÜR 
IHREN RASEN.

RL 540

RLE 540

Beratung und Verkauf

Rasenmäher-Center GmbH

SIEMON GmbH
In den Rietbroken 28 • 49525 LENGERICH

Tel.: 05481 9459-0

Wir sind IHR starker Partner:

Service vom Feinsten!

Lübecker Straße 8 · 49124 Georgsmarienhütte
Tel. 05401/8596-0 · www.kreuter-tankanlagenbau.de

„Ihre Ölheizung fängt am Tank an.“

Tankreinigung und Inspektion je 
nach Anlage alle fünf bis acht Jahre. 

Für einen sparsamen und 
störungsfreien Betrieb Ihrer Ölheizung.

Tankreinigung zum
Werterhalt Ihrer Ölheizung

Fachbetrieb nach 
Wasserrecht

Mitglied im Bundes verband 
Behälterschutz e.V.

Dachstühle, Dachausbauten, Fachwerkrestaurierung,  
Holzrahmenbau, Altbausanierung, Carports 
und vieles mehr.

Felix Marx | Waldstraße 3a | 49196 Bad Laer
Tel. 0174/2496388 oder 05424/3639344
f.marx-holzbau@web.de | www.marx-zimmerermeister.de

Wir suchen Zimmerer  
+ Dachdecker (m/w/d)

Sonnensegel von Soliday, Ren-
son Lamellendächer u. Mar-
kenmarkisen vom Meisterbe-
trieb! Sieker Rolladen GmbH, 
Hagen a.T.W., d.fiegenbaum@ 
sieker-rolladen.de, Tel. 05405/ 
8083641.

Einfamilienhaus oder Reihen­
haus von privat gesucht, auch 
renovierungsbedürftig. Tel. 
0541/50799258.

Die Schmerztherapiepraxis  
Osteopathie/Faszientherapie,  
Homöopathie. Phoenix Ba-
lance, HP Frank Wulfekam-
mer, Klöcknerstraße 1, GMHüt-
te, Telefon 05401/363573,  
www.fitundbalance.de.           

Drei starke Zeitungen, die Sie 
nutzen sollten: blick-punkt Ge-
orgsmarienhütte mit 17.000 
Exemplaren, sowie Hagener 
Marktbote und Stadtgespräch 
Bad Iburg mit je 10.000 Exemp-
laren, Tel. 05401/837370.

Faltstores oder Vario-Rollos, 
z. B. für Bad und Küche – kosten-
lose Beratung bei Ihnen zu Hau-
se – Raumausstattung Hauren-
herm, Osnabrücker Straße 33f, 
Hagen, Tel. 05401/90180.

Haushaltsauflösungen und 
Entrümpelungen aller Art. Wir 
bieten Ihnen schnelle, zuverläs-
sige u. diskrete Abwicklung zum 
Festpreis, E&S Einfach Sauber, 
Tel. 0175/9530433.

Achtung! Kaufe Pelze, Abend-
garderobe, Silberbesteck, Ori-
entteppiche, Armband- u. Ta-
schenuhren, Antikes, Porzellan, 
Emaille, Musikinstrumente, Mi-
litaria, Uniformen, Orden, Bern-
stein u. Zinn, Gemälde u. Näh-
maschinen. Bargeld sofort! Tel. 
0176/22095460.

Wohnung zum Kauf von privat 
gesucht. Tel. 0157/92396626.

Fußpflegepraxis Hand & Fuß 
by Greese. Fußpflege (auch 
Hausbesuche), Pedi-French, 
Maniküre, Geschenkgutschei-
ne. Oesede, Am Rathaus 4, Tel. 
05401/837115.

Polsterei Rottmann: Neu-
bezug von Sofas, Sesseln und 
Stühlen aller Art zum Festpreis. 
Angebot und Beratung unver-
bindlich. Dorfstr. 10, Hagen. Tel. 
05401/9404.

Gibt’s was Neues? Dann mel-
den Sie sich bei uns! Denn Sie 
wissen doch: Was nicht im 
blick-punkt steht, ist eigent-
lich auch nicht passiert. Tel. 
05401/837370 oder E-Mail:  
presse@osning-medien.de.

Zum Verkauf steht ein EFH 
mit ELW in traumhafter La-
ge von Alt-Georgsmarienhüt-
te. Bj.: 1992, Grd.: 640 qm, Wfl.: 
160 qm, KP.: 550.000 Euro. Tel. 
0160/4768064.

Malerbetrieb Uwe Nölker, Lin-
denbreede 52, GMHütte, Ma-
ler- und Lackierarbeiten, Tape-
zierarbeiten, Spachteltechnik, 
Wärmedämmung, Fassadenge-
staltung, Bodenverlegung, In-
nenarbeiten. Tel. 05401/838844, 
uwenoelker@t-online.de.

Restaurant Garten Cafe Zit­
tertal: Ich suche Koch/Köchin in 
Festanstellung zur Verstärkung 
unserer Küchenmannschaft. Tel. 
05402/3622.

Insektenschutz oder Pollen­
schutz?! – für Fenster, Türen 
oder Lichtschächte – kostenlo-
se Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 
05401/90180.

Reiki-Meisterin / Psych. Be­
raterin, Termine nach Abspra-
che, Marion Herkenhoff, Tel. 
01575/6490494.

Hagener Gärtner bietet Stein-
reinigung, -Imprägnierung u. 
Pflasterarbeiten zu attraktiven 
Preisen. Sowie Bagger-, Erd-
arbeiten u. Entsorgung. Tel. 
05405/8084748.

blick-punkt Georgsmarien­
hütte – Das Stadtjournal: Da-
mit Sie wissen, was vor Ort ge-
schieht! 

Qigong am Morgen Für einen 
guten Start in den Tag. Neuer 
Anfängerkurs mittwochs von 10 
– 11 Uhr In Kloster-Oesede. Infos 
unter Tel. 0157/52381863.
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Florist/in gesucht! Wir von Blumengeschäft Klein Amsterdam in 
Oesede suchen Verstärkung. Tel. 05401/44969.

3 ZKBB in Alt-GMH, 78 qm, 1. OG, EBK, teilw. Echtholzparkett, Keller, 
Wasch-, Fahrradkeller, an Paar, NR, ohne Tiere zu vermieten. KM 650 
Euro + NK. Chiffre B 250.

PAPILLON Oeseder Str.:  Totaler Ausverkauf nur noch bis zum 
31.3.2023. Stark reduzierte Preise.

Fahrer(m/w/d) für die Tage Donnerstag und Freitag gesucht. Rufen 
Sie einfach an. Konersmann-Dental GmbH, Sperberhöhe 22, 49124 
Georgsmarienhütte. Tel. 05401/2888.

Zeit abzunehmen! Medizinisch begleitet, alltagstauglich mit 
der Sanguinum-Stoffwechselkur. Kostenfr. Infotermin unter Tel. 
05424/213813, Naturheilpraxis Tepe-Wolf.

Private Kleinanzeigen im blick-punkt: Kleiner Preis, große Wir-
kung! Bis zu 160 Zeichen für nur 11 Euro. (Bitte Adresse und komplet-
te Bankverbindung nicht vergessen).

Gartenhilfe in Kloster Oesede von privat gesucht, gerne Rentner/
in mit grünem Daumen. Bitte keine Angebote von Gartenbaufirmen 
o. ä.! Tel. 0151/12020020.

Laborhilfe f. Probenannahme/Spülküche i. GM-Hütte gesucht. 
Nettes Team, jeden 2. Montag frei, 20 Std./Wo. Teilzeit, Kurzbewer-
bung/E-Mail an info@pathologie-os.de 

Frau in Gasse 
angegriffen 
38-Jähriger gelang die 
Flucht – Polizei sucht 
Zeugen
Nach einer versuchten gefähr-
lichen Körperverletzung in ei-
ner Gasse nahe der „Klöckner-
straße“ sucht die Polizei Zeu-
gen. Die Tat ereignete sich am 
Montagmorgen in der Nähe ei-
nes Fitnessstudios in der Straße 
„Leimbrink“. Gegen 8.10 Uhr war 
eine 38-jährige Frau zu Fuß auf 
dem Weg zur Arbeit, als ihr von 
einem Unbekannten plötzlich 
von hinten ein chemisch-rie-
chendes Tuch gegen die Nase 
gedrückt wurde. Der Fremde 
war der Fußgängerin zuvor in 
einer kleinen Gasse zwischen 

Wohnung zu vermieten: 2 Zimmer, Küche (Einbauküche), Bad, 
Balkon, im Zweifamilienhaus, 1. Etage. 65 qm. Keine Tiere. Tel. 
05401/43404.

Biete zuverlässige Unterstützung bei Ihrer Bügelwäsche, Abhol- 
und Bringservice möglich. Kontakt erbeten unter: ambiente-ko-
enig@gmx.de 

Wir waschen Ihre Betten komplett mit Inlett jeden Tag. Betten 
Sieckmann, Dorfstraße 5, 49170 Hagen, Tel. 05401/9479.

Nasse Wände, feuchte Keller? Salpeter- und Schimmelpilzbesei-
tigung, Kellerabdichtung mit Garantie! Balkonsanierung (Fliesen). 
Bautenschutz Marco Häder, Tel. 05473/9577174.

Steinmetzhelfer (m/w/d) in Vollzeit, Teilzeit oder auf 520-Euro-Ba-
sis gesucht, Quereinsteiger sind herzlich willkommen. Steinmetzbe-
trieb Richter, Tel. 05401/59115.

Geschäftsaufgabe – verkaufen meistbietend Einrichtungsgegen-
stände: Regale, Beleuchtung, Decke und Schaufenster. Klimaanlage, 
Kassensystem usw.  Tel. 05401/869550. 

Reinigungskräfte gesucht: GMHütte, Bielefelder Str., AZ: Mo.–
Do. 17–18:35; Fr. 16–17:35 Uhr, Bewerbung bitte unter: Tel. 0541/ 
9121826 o. E-Mail: os@rdg-rational.de

4 Sommerreifen f. VW Polo, Hankook165/70 R14 81T, 7 mm Profil 
100 Euro. Tel.  05401/460075.

Ehepaar (54/59 J.) sucht zum 1.7.23 eine Dreizimmerwohnung mit 
Garten, Terrasse oder Balkon (kein DG) in GMHütte plus 10 KM. Tel. 
0157/35680921 ab 14 Uhr. 

Richtig werben leicht gemacht, mit einer Anzeige im blick-punkt, 
Tel. 05401/837370 oder anzeigen@osning-medien.de.

Erfahrene Betreuerin bietet stundenweise Hilfe für ältere Men-
schen, PKW vorhanden, Tel. 05401/339765 oder 0176/21520655.

Tischlergeselle + Aushilfe (m/w/d) ab sofort gesucht. Flexible Ar-
beitszeitgestaltung möglich. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung: 

Tischlerei Kull. Tel. 0174/9212519.

GMHütter Kneipe'n'Quiz am 
Sa., 1.4. (Restplätze!) & 20.5.23, 
19 Uhr kostenlos im Kolping-
haus! Infos & Tischreservie-
rung unter 05401/367024 (auch 
WhatsApp mögl.).
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Willi Bensmann
† 20.1.2023

für ein stilles Gebet, für eine stumme Umarmung,
für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten,
für die tröstenden Worte, gesprochen und geschrieben,
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,
für Blumen, Kränze und Spenden.

Wir durften erfahren, wie viel
Verbundenheit und Anerkennung 
Ihm entgegengebracht wurden.

Familien
Wilhelm Bensmann
Stefan Bensmann
Christof Bensmann

Hagen a.T.W., im Februar 2023

Danke … 

Georgsmarienhütte, im März 2023

HHuubbeerrtt  SSpprreecckkeellmmeeyyeerr
† 19. Januar 2023

Behaltet mich so in Erinnerung, wie wir in 
den schönsten Stunden zusammen waren.

der Verbundenheit und Freundschaft.
gesprochen oder geschrieben und für alle Zeichen 

Herzlichen Dank für die tröstlichen Worte, 

Gunhild Spreckelmeyer
Kinder und Enkelkinder

HHuubbeerrtt
SSpprreecckkeellmmeeyyeerr

††  1199..  JJaannuuaarr  22002233 GGeeoorrggssmmaarriieennhhüüttttee,,  iimm  MMäärrzz  22002233

ddeenn  sscchhöönnsstteenn  SSttuunnddeenn  zzuussaammmmeenn  wwaarreenn..
BBeehhaalltteett  mmiicchh  ssoo  iinn  EErriinnnneerruunngg,,  wwiiee  wwiirr  iinn  
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ZZeeiicchheenn  ddeerr  VVeerrbbuunnddeennhheeiitt  uunndd  FFrreeuunnddsscchhaafftt..

KKiinnddeerr  uunndd  EEnnkkeellkkiinnddeerr
GGuunnhhiilldd  SSpprreecckkeellmmeeyyeerr

der „Klöcknerstraße“ und „Leim-
brink“ entgegengekommen. 
Nach dem Angriff schaffte es die 
Frau aus Georgsmarienhütte, 
sich aus den Fängen des Täters 
zu befreien und in eine nahege-
legene Tankstelle zu flüchten, 
der Täter rannte in unbekannte 
Richtung davon. 
Von der Tankstelle aus wurde 
die Polizei informiert. Trotz ei-
ner sofortigen Nahbereichs-
fahndung blieb die Suche nach 
dem Täter erfolglos. Die Polizei 
sucht nun Zeugen, die Hinweise 
zu dem unbekannten Mann ge-
ben können. Der Mann war ca. 
175cm bis 180cm groß, schlank, 
er trug eine schwarze Woll-
mütze, eine schwarze Mund-Na-
sen-Maske, ein schwarzes Ober-
teil, eine grau-schwarze Jog-
ginghose und schwarze Schuhe. 
Hinweise nehmen die Ermittler 
unter 05401/83160 entgegen.�P

Geburtstagsspende  
an das Kinderhospiz
Peter Kapus übergibt 500 Euro  
an die Einrichtung in Osnabrück
Zu seinem 60. Geburtstag kam 
Peter Kapus eine besondere 
Idee. Statt Geschenken zu sei-
nem Ehrentag stellte das Oe-
seder Urgestein bei der Feier 
ein Sparschwein auf, dessen 
Inhalt er spenden wollte. So 
kamen 500 Euro zusammen, 
die er nun an das Kinderhos-
piz in Osnabrück übergab. „Ich 
möchte mich nicht in ein tol-
les Licht rücken oder darstellen. 
Ich möchte, dass die Menschen, 
denen es gut geht, dies als eine 
Art Idee sehen und vielleicht 
mal darüber nachdenken, etwas 
Ähnliches zu machen“, erklärt 
der Kaufmann im Innendienst.
Bei der Übergabe des Geldbe-
trags ließ sich Peter Kapus mit 
Ehefrau Christine von Koordi-
natorin Anika Vartmann von der 
Arbeit des Hospizdienstes be-
richten. Vartmann erklärte, dass 
solche privaten Spenden „Gold 
wert sein“ für die Einrichtung. 
Denn neben der Unterstützung 
für die kranken Kinder gehe es 
auch um die Betreuung der El-
tern und Geschwisterkinder, die 
unter der schrecklichen Situa-
tion ebenfalls sehr leiden wür-
den. „Wir unternehmen Aus-
flüge mit den Familien, bieten 
ein regelmäßiges Familienfrüh-
stück oder eine Betreuung an. 
Zudem haben wir auch soge-
nannte Geschwistertage ins 
Leben gerufen“, erklärte Vart-
mann. Die vielen Ehrenamtli-
chen, die sich beim Kinderhos-
piz engagieren, haben zuvor 
eine halbjährige Ausbildung 

durchlaufen, wo sie sich mit den 
Themen Trauer und Tod ausein-
andersetzen. Erst werden sie zu 
Betreuung eingesetzt.
Peter Kapus sieht sein Geld in 
jedem Fall gut angelegt. „Na-
türliches ist das nur ein ganz, 
ganz kleines Stück, aber ich 
freue mich zu hören und zu wis-
sen, wofür das Geld eingesetzt 
wird“, erklärte Peter Kapus, der 
für seine nächsten runden Ge-
burtstage schon ähnliche Ideen 
im Kopf hat.� mbu P

Peter Kapus übergab mit seiner Frau Christine die Spende an Kinderhos-
piz-Mitarbeiterin Anika Vartmann.
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Inhaber: Günes Tutam · Oeseder Straße 71 · GMHütte 
Telefon 0 54 01 / 8 81 45 61 · E-Mail: mobile.shop@outlook.de 

Ö� nungszeiten: Mo.–Fr. 10–18 Uhr · Sa. 10–13 Uhr

NEBEN EISCAFÉ SAN REMO

mobileshopgmh

@gunestutam

Samsung GALAXY A13 
ALLNET FLAT CLASSIC 
20GBLTE*
• Sprach- & SMS Flat
• EU-Roaming inklusive

nur 19,99 €
monatlich

Highspeed 
Kabel-Internet
Flatrate in alle deutschen 
Fest- und Mobilfunknetze

1.–6. Monat 19,99 €*

ab 7. Monat 59,99 €
bis zu 1000 Mbit/s im Download 
und 50 Mbit/s im Upload

+ 

175€
START-

GUTHABEN

8 Jahre8 Jahre
mobile shop
feiert Geburtstag

BIRTHDAY 

SPECIAL
Für jeden Vertragsabschluss

 bis 31.3.2023 gibt es einen

GUTSCHEIN
von Eiscafé San Remo

3 x 8 € (für 8 Jahre) = 24 €

(keine Barauszahlung möglich)

0
ANSCHLUSSPREISstatt 39.99

€

 * Weitere Informationen erhalten Sie hier im Shop. Druckfehler, 
Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Alle Preise inkl. MwSt..

(keine Barauszahlung möglich)

 * Weitere Informationen erhalten Sie hier im Shop. Druckfehler, 

Probleme mit 
dem Handy oder 

dem Internet.Ich helfe gern.

Für jeden Vertragsabschluss

 bis 31.3.2023 gibt es einen

3 x 8 € (für 8 Jahre) = 24 €

Erinnerung an Herrn Hartmut Wallrabenstein
Am 9. Februar 2023 starb Hartmut Wallrabenstein im Alter von 82 Jahren.

Er unterrichtete von 1967 bis 2002 an der Realschule Georgsmarienhütte die 
Fächer Mathematik, Sport und Informatik. Zwischenzeitlich nahm er 

mehrere Lehrtätigkeiten an der Universität Osnabrück wahr. 
Sein waches Interesse an neuen Aufgaben ließ ihn auch als Schulbuchautor 
erfolgreich tätig werden. Schließlich reizte ihn noch die Ausbildung junger 

Lehrer im Studienseminar in Osnabrück.
Seine Leidenschaft für die Musik und auch seine sportlichen Aktivitäten 

bereicherten sein Leben. Trotz seiner vielseitigen Interessen blieb Hartmut 
Wallrabenstein der Realschule stets eng verbunden.

Er zeichnete sich aus durch hohe Fachkompetenz, großes Engagement als 
Lehrer und durch seine Freude am Unterrichten und am Schulleben.

Sein bescheidenes Wesen, seine Hilfsbereitschaft und  
sein Humor waren sehr geschätzt. 

Schüler und Kollegen der Realschule werden sich dankbar an ihn erinnern.

Mit einer Dank-, Gruß- oder Traueranzeige in unserer  
festen Rubrik „Familienanzeigen“ erreichen Sie  
fast jeden Haushalt in unserem Verteilgebiet.

Nutzen Sie diese preiswerte Möglichkeit, die viel Beachtung findet!
Im Trauerfall fragen Sie Ihren begleitenden Bestatter.

Hier erreichen Sie Ihre Liebsten!BESTATTUNGSHAUS

Nottbusch &Gerwe

Tel. 05401 - 59111
www.pietsch-bestattungen.de

Eine Fülle an Formalitäten!
Wir helfen Ihnen.

Vom „Durchschnittsjahr“ 
ins Jubiläumsjahr 
Freiwillige Feuerwehr Kloster Oesede schaut bei JHV 
zurück und nach vorn
Im Februar kam die Freiwillige 
Feuerwehr Kloster Oesede zur 
Jahreshauptversammlung zu-
sammen. Ortsbrandmeister 
Christian Petersmann gab da-
bei auch eine Rückschau auf das 
vergangene Jahr. Zumindest 
bei den Einsatzzahlen war 2022 
demnach ein „normales Durch-

schnittsjahr“ mit 17 Brandein-
sätzen und 39 Hilfeleistungen. 
Aber natürlich hat die Corona-
Pandemie die Arbeit der Feu-
erwehr in Kloster Oesede auch 
noch im Jahr 2022 beeinflusst. 
Zu Beginn des Jahres war der 
Dienstbetrieb aufgrund der ge-
setzlichen Maßnahmen noch 

stark eingeschränkt, Dienst-
abende fanden online oder in 
Kleingruppen statt. Das änderte 
sich erst im März. Dann konn-
ten nicht nur die Dienstabende 
wieder stattfinden, sondern 
auch Sonderausbildungen zum 
Thema Heißausbildung und ge-
meinsame Übungen mit den 
anderen Ortsfeuerwehren und 
der Werksfeuerwehr der Ge-
orgsmarienhütte GmbH. 
Die Feuerwehr Kloster Oesede 
kann mit 42 Aktiven in das Jahr 
2023 starten, darunter auch 
Thorben Knüppel und Hanno 
Möller, die nach absolviertem 
Probejahr zum Feuerwehrmann 
ernannt wurden. Sie und die an-
deren Mitglieder können sich 
jetzt besonders auf die kom-
menden Monate freuen, denn 
2023 ist für die Freiwillige Feu-
erwehr Kloster Oesede ein Ju-
biläumsjahr. Am 3. Juni können 

die Klosteraner das 90-jährige 
Bestehen der Ortsfeuerwehr 
feiern. Trotzdem schaut Orts-
brandmeister Petersmann bei 
der Jahreshauptversammlung 
in diesem Jahr nicht nur posi-
tiv in die Zukunft. Noch immer 
gibt es keine klaren Pläne für ein 
neues Feuerwehrhaus. Weiter-
hin muss die Feuerwehr bei Ein-
sätzen also über den Schulhof 
der Graf-Ludolf-Schule über-
queren. Bisher hat es noch kei-
nen Unfall gegeben, trotzdem 
wünscht sich nicht nur die Feu-
erwehr, sondern auch viele El-
tern eine andere Lösung. Auch 
die Größe des vorhandenen 
Feuerwehrhauses ist nicht mehr 
zufriedenstellend. Es ist für das 
kommende Löschgruppenfahr-
zeug zu klein. Außerdem ent-
spreche es nicht mehr dem heu-
tigen Standard. � P

Ortsbrandmeister Christian Petersmann mit Pressewart Felix Prescher, 
dem Sicherheitsbeauftragten Ulf Take und dem stellvertretenden Orts-
brandmeister Axel Westerheide. 
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NACHGEFRAGT

Christina Suthe
Netzwerk-Managerin

Kloster Oesede

Als erstes fällt mir natür-
lich mein Mann ein. Aber 
auch mit Annalena Baer
bock, Anna Kebschull 
oder Katharina Pötter 
würde ich gern mal eine 
Tasse Kaffee trinken ge-
hen, um die Frauen hin-
ter den Politikerinnen 
kennenzulernen.

Markus Weckermann
Kita-Leiter, Musiker

Oesede

Ich würde gern mal mit 
Boris Pistorius einen Kaf-
fee trinken und ihn fra-
gen, ob wir bezüglich des 
Krieges in der Ukraine al-
les richtig machen. Und 
dann würde ich noch Les 
Claypool von Primus da-
zunehmen, dann würde 
uns friedensmäßig si-
cherlich etwas einfallen.

Yanik Westmeyer
Fischverkäufer

Oesede

Am liebsten mit mei-
ner Freundin oder der 
Schwiegermutter. Als 
nächstes dann mit mei-
nen beiden Fußballtrai-
nern Matze und Lenser.

Marion Schmitz
Angestellte

Dröper

Ich würde gern mit Bi-
schof Bode mal einen 
Kaffee trinken gehen 
und seine Meinung zu 
bestimmten Kirchenthe-
men hören. Er soll ja auch 
ein sehr netter Mensch 
sein.

Petra Snöink
Heimleiterin

Kloster Oesede

Ich würde gern mit mei-
nem Mann einen Kaffee 
trinken gehen. Am liebs-
ten im Stadtcafé mit ei-
nem leckeren Stück Ku-
chen. Leider haben wir 
immer viel zu wenig Zeit 
dafür. 

Mit wem würden Sie gern mal einen Kaffee trinken gehen?
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Hauptstraße 68 | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98999620
www.ebt-aluminiumbau.de

10 % auf Dächer und 15 % auf Markisen
gültig bis 16. Oktober

Ärappelfest in Mettingen – 
die Filiale Stuhr feiert mit!

Neueröffnung in Münster – die Filiale Stuhr feiert mit!
10 % auf Dächer und 20 % auf Markisen

Hügelstraße 20 | 49497 Mettingen | Telefon 05452 634 9980
www.ebt-aluminiumbau.de

Ab sofort  
bis zu 

20% 
Rabatt 

sichern! 
Jetzt Angebot anfordern!

Frühjahrskonzert  
des Blasorchesters
„What a wonderful world“ 
nennt das Blasorchester Ge-
orgsmarienhütte sein aktuelles 
Frühjahrskonzert am Sonntag, 
19. März, um 15.30 Uhr in der 
St. Antonius Kirche in Holzhau-
sen. Der Eintritt ist frei; die Gäste 

werden um eine Spende gebe-
ten.
Erst im vergangenen Herbst ist 
das Orchester 50 Jahre gewor-
den. Das Jubiläum feierte es mit 
einem Konzert in der Realschule 
Georgsmarienhütte.� P

Das Blasorchester Georgsmarienhütte lädt zum Frühjahrskonzert nach 
Holzhausen.
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